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V o r, b e m e r k u n g 

1. Ein für die Straßenverkehrsunfallstatistik meldepflichtiger 
Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf öffent­
lichen Wegen und Plätzen Personen verletzt oder getötet oder 
Sachschäden verursacht worden sind. 

2, Ab Januar 1959 ist in der StraRcnverkehrsunfallstatistik 
- teilweice be~ingt durch eine Umstellung im Meldeverfahren -
insofern eine Anderung eingetreten, als die reinen Sachscha­
densunfälle nicht mehr in der bisherigen Ausführlichkeit aüf­
bereitet werden. Bei diesen Unfällen wird statistisch nur noch 
ermittelt, in welchem Umfang es sich um schwerere oder leich­
tere Unf'ille (über oder unter 200 DM Sachschaden je Unfall) 
handelte, ob sich die Unfalle in geschlossenen Ortschaften 
oder auf freien Strecken ereigneten und welche Verkehrsteil­
nehmer &n ihnen beteiligt waren, Die Gliederung der Verkehrs­
teilnehr,er bei reinen Sachschadensunfällen ist außerdem auf 
?.ehn Gn1ppen verkürzt worden (siehe Tabelle 3 b). 

Die Angaben über das Alter und Geschlecht des unfallbeteilig­
ten Kraftfahrzeugführers (Ta~elle 4), den Ort des Unfalles 
(Tabelle 5), die: Art des Unfalles (Tabelle 6) und die polizei­
lich fest~:eotellten Unfallursachen (Tabelle 7) beziehen sich 
nicht mehr Ruf die Gesamtheit der Unfälle, sondern nur noch 
auf Jie Un~Jle mit Personenschaden, teilweise auch in Verbin­
dung mit""'sachschaden. Im Jahre 1958 war außerdem noch eine 
Unterscheidung nach Personenschadensunfällen und Unfällen mit 
nur Sachschaden von mehr als 200 DM einerseitä"i""und Unfällen. 
mit nur Sachschaden von 200 DM und weniger andererseits vor­
genommen worden, Mithin stehen zunächst fu.r diesen Tabellen­
bereich keine Bezugszahlen des Vorjahres zu Vergleichszwecken 
zur Verfu.gung. 

Hinsichtlich der unfallbeteiligten Verkehrsteilnehmer gilt das 
gleiche, soweit es die Trennung nach Personenschadensunfällen 
und reinen Sachschadensunfallen (~ahellen 3 a und 3 b) betrifft, 
Hier ist jedoch durch Zusamoenfassung ein Vorjahresvergleich 
möglich (siehe Tabelle 1 b), 

Hervorzuheben ist ferner, daß in der monatlichen Übersicht 
über die Unfallo~fer (Tabelle 8) die Unterscheidung nach Fahr­
zeugführPrn unditfahrern sowie nach dem Geschlecht entfallen 
ist. Dafur wird nachgewiesen, ob die Personen innerhalb odeI' 
außerhalb gcr.chlossener Ortslage verunglu.ckt sind und inwie­
weit es c:ich bei den Getöteten und Verletzten um Kinder unter 
14 Jahren handelt, 

3, Der vorliegende Bericht bezieht sich auf das Bundesgebiet 
einschließlich Saarland ( ohne Berlin). Zwar ist die wirtschaft­
liche Eingliederung des 8RRrlandes erst am 6. Juli 1959 er­
folgt; doch ließen es die obenbe~eichneten Änderungen in der 
Straßenver!~ehrsunfallstatistik angezeigt erscheinen, das Saar­
land bereits ab Januar 1959 in die Bundesergebnisse mit einzu­
beziehen, ll.lll eine nochmalige Umstellung während des Jahres zu 
vermeiden. Soweit in dem Bericht für Vergleichszwecke Ergeb­
nisse für Zeiträume vor Januar 1959 angeführt werden, sind die­
se ·auch auf den neuen Gebietsstand umgerechnet. Eine Ausnahme 
macht lediglich in der "Einfuhrung" der Abschnitt "Die Beteili­
gung der Fußgänger an Straßenverkehrsunfällen"; dort beziehen 
sich alle Zahlen - wie bisher - auf das Bundesgebiet ohne Saar-· 
land und Berlin. 
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Einige zusammengefaDte .(r_gaben fur :2":'rlin (\iest) ,::r,t:iD:i..t •1ie 
"'a'-öllP O 8U-f' 'i,o1tp 37 ·.,;,., •-,,·1<'n~ '"'J.'~c-t lnga"en ·1''-r,r T-nf;.11<• .J....t.·,;;- - ..) - ._ __ • • ..... _ •• ·--· • ·- -1=:. ·"· i: l.l.J ,._, ,:f 

in einigen eurcpaisclte;1 '; t,:ir- t1en, das Material v1;E·de ,imtlichen 
ausl;,nd ischcn Quellen c n t::0:nrt'ln. 

4, Den Vergleichsangaben 1 :)52 lie&en - wenn nicht cl~t~·ch Fu1"nC'1 <"n 
anders gekenn::E:icl,net - die endgültigen :Srgebnisae r:or JghrP.s­
au~berei tung 1958 zugrunde. 

5. Bei Drucklegung diese:::: :Perichts la.gen t~~eits eini
0
;,0 ::::n;e·lo­

nisse uber die Straßenverkehrsunfalle in den Mo,1,ten 1 !)ril bis 
Juni 1959 vor. Diese sind in '.:'abelle 1 a) auf Sei"':s> 13 r.uf!?'e­
führt; ihre Veränderungen gegenubc·r 0.en gleichen l'/;0i:,3.t,-n 1958 
und 1957 sind in der nachfolgenden Texttabelle V 6 r::ti?d.t, 

6, Durch das vorubergehen'1-:• ,... 0 Jcl„r, einer Rechtsgrun,!la.;_-c, 1!ncie 1 t, i"· 
und Anfang 1959 waren ,li:-c iü'1'i?ite·n 0;1 der StraPenv,,r',Ehrsuni'c1l'.­
statistik eine Zeitlang wlterbrocheL 1·,.-,rden und siul. -.lr.l,1cr in 
einen gewissen Rückstand geraten. Die C::rgebnisse f:u· 1,· :·.r~;:nt,, 
Januar bis März 1959 werden daher in .:.'.:·sem Eeft cTc,r:··:'1,::=.·1 
nachgewiesen, 

Einfllhr:;_ng 

Die Straßenverkeb ,..~,unfalle im _1_._Viertel.j e.r.r 

Im 1. Vierteljahr 1959 erei,a~ten sich im Bundesgs>bict ~in!cili~ß­
lich Saarland ( ohne :5erlin) ncic\: r,0lizeilicl:en Festst'.:!lungeu 
51 541 Unfälle mit Personen2.c··1s(,"'n, tc·ilwc,ise auch in Ver~ir,-1 1.uJg 
mit Sachschaden. Bei diesen Unfallen eind 2 274 Personen Getotet 
worden oder im Laufe von 3n TBfen an ,1.en Unfallfelgen f'=:Jt,,rb'.'n, 
Verletzt wurden 64 838 Pcrr,,men und von diesen 24. 61 l. ,,,,.,r· 3d vE 
so schwer, daß sie zu station',.rer Beha1:dlung in Krankenarrntalten 
eingeliefert werden mußten. Außer den Pers0nenschadensunfecller. 
w~rden von der Folizei 104 867 U1~alle erfaßt, die l'ldiglich 
Sachschaden zur Folge hatten. !liese setzen sich '.'.usa,:-1•.c1: aus 
62 371 (60 vH) Eagatellunf;:;l len, d. h. Uni'sllen, bei deM·n ,lP.1' je­
weilige Sachschaden unter 200 DM au:c:machte, :md 4'.:' .1.:i.; (.](1 v:'!) Un­
fällen mit einem größeren 3achschancn je TJEfa 11. 

Im Vergleich zum enteprechenclen Zeitrauri. des VorJa;,r.,.'.· lt,.:: 1 .. ,,1 ,,a:nit 
- wie auch schon im let~ten .J<1resdrit-t:':'l 1958 - rUe ;Ji:f .lle c:it 
Personenschaden zugenomrr.en, u.nct z1:ar 1J:n 10,2 vH. I>ic, Zo.hl der C<'­
töteten ist um 16,1 vE unrl ,Jie 6.(,r V.-rl0+:2t€en um 11,•.·, -rJ .. ::-,,3+:ic·­
gen. Die Unfalle, die nur Sac:1schadP.n v--rursachten, lt,"<l ·:n :·i2l. in 
ganzen um 4,6 vH erhoht. neiden scl"!v:,:;'-?;'en 3achsc-h2,'.,-· . .-n_·f.-,l.l.:·n 
betrug die Zunahme 7,4 vH, bei den P.'.l •a1.~11unfällen .-., ·, ,-~. 1). 
Die Gesamtheit der Unfalle übertraf di•· v,Jm 1. Vi'lrt·J,i-';'.,r· 1·-)~0 
um S,4 vH. Bei r..en vorgen2.11nten \f,:r,,w.1„r,_mgen iGt :·ir ,,-· L ·, u bs>­
rucksichtigen, daf?. sich der V0crglei.:-h ;a•.1f ,·inen Zeitra11,., , --=~ieht, 

1) In diese• Zusamme~hang muß erwjhnt werd•n, 1,n die reinen Sachsc~~densunfalle bis Dezember 1?5P unter­
gliedert wurden in solche mit einem "achsch,den '1·on 200 DM und weniger" und snlche 'von mehr als ?L(l OM". 
Ab Januar 1959 lautet die Autt•ilung 'bis unto.r 200 DM' einerseits und 'von 100 ON und .1ehr" andererseits. 
Die Unfalle mit einem Sachschaden von genau ?00 O!: z,1hlen olso neuerdings bereits zu den schwereren Sach­
srhadensunfallen, Diese Vergle,chsstorung durfte Jedoch nur von untergeordnetei· Redeutung sein. 
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Zait 

m 
Januar 
Februar 
Harz 

1, Vierteljahr 

April 
Hai 
Juni 

2, Yiarteljahl' · · ; 

Januar 
Februar 
März 

1, Vierteljahr 

April 
Mal 
Juni 

2, Vierteljahr 

llit mit nur 
Personen- Sach-
schaden 1) schaden 

Straßenverkehrsunfälle 

davon 
insgesamt innerhalb außerhalb 

geschlossener Ortslage 

Ge- 2) 
tötete 

Veränderung gegenüber dea gleichen Zeitraum 1958 ir. vH 

+ 4,9 
• 5,4 
+ ,:i, 3 
+ 10,2 

+ 26,9 
+ 4,4 
+ 11,7 
+ 13,0 

o;6 
• 1116 
• 4,2 

5,4 

+ 2,6 
+ 3,9 
• 0,3 
+ 2,0 

+ 24,5 
• 13,6 
+ 2,7 
+ 4,6 

+ 28,3 
+ 11,6 
+ 21,4 
• 19,9 

+ 18,4 
• 10,9 
+ 11,6 
+ 6,4 

+ 27,B 
+ 8,4 
+ 17, 1 
+ 16,9 

+ 16,9 
• 12,6 
+ 13,4 
+ 6,0 

• 
• 
• 

+ 23,4 
5,5 

+ 5, 1 · 
+ 7,9 

• 
• 
• 

. a,1 
+ 14,3 
+ 43, 1 
+ 16,1 

+ 18,5 
+ 4,0 
+ 1 l,2 
+ 13,2 

Veränderung gegenüber delll gleichen Zeitraum 1S57 in vH 

+ 50,4 
+ 20,3 
+ 31,0 
+ 34, 7 

+ 41,0 
+ 29,4 
+ 33,0 
+ 34,2 

+ 31,8 
+ 7,2 
+ 15,0 
+ 18,2 

+ 22,8 
f 17,1 
+ 16,4 
+ 18,5 

+ 27,7 
• 9,7 
+ 11,5 
+ 12,9 

• 
• 
• 

46,lt 
+ 42,6 
+ 31,0 
+ 40, 1 

• 10;; . 
9,3 
J,O 
9,7 

- 5,5 
6,4 

- 5,9 
5,9 

Ver• 
letzte 

+ 7,3 
• 5,0 
+ 32,4 
+ 11,9 

+ 2'1,1 
+ 6,4 
+ 13; 1 
+ 14, 1 

+ J,2 
9,i 
1, 7 
2,5 

+ 1,4 
+ 6,8 
• 0,7 
+ 2,4 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden,- 2) Einschließlich der innerhalb JO Tagen an den Unfallfolgen 
Gestoril~nen, 

in dem der Straßenverkehr bereits den allgemeinen Gr::::C''1,,::.!1dig­
keitsbegrenzungen u.nte:rworfen war, und zum a.ndern, ,1a::: der Kraft­
fahrzeugbestand von Frühj~hr 1958 zu Frühjahr 1959 1 .• m riu,d 1 O vH 
zugenommen hat, 

Ein wesentlich günstigeres Bild gewinnt man bei Ge~'.en.i.be1·stellung 
der Unfallzahlen des 1 , Vierteljahres 1959 mit clene,1 d eR 1 • Vier­
teljahres 1957, also einer Zeit, in der die Gescl,wi;1,:::.. '.'.ceits­
_begrenzungen noch nicht galten. Dieser Vergleich cr·übt swar für 
die reinen Sachschadensunfälle eine Zunahme um 34, 7 ,•H. .'ic Zahl 
der Personenschadensunfälle ist jedoch gegenüber cl .,_ •·1: 1., um : , 4 vH, 
die Zahl der Verletzten um 2, 5 vH und die der Ge t.::-t;., i;e,11 f'o:;ar um: 
9,7 vH gesunken, Die Verkehrsdichte - ausgedruclrt iu Krnftfahr= 
zeugbestand hat sich in der Zwischenzeit um et;-;a ;:'O v!: v~r-
größert. 

Die für das 1, Viertelj_ahr 1959 getroffenen Fee ~:,te~.lu1,.ceen gelten 
- wie die vorstehende Ubersicht zeigt - im gro/:.en '.~t11i. _;a:-.'.3en auch 
für das 2, Vierteljahr 1959, fü.r das bereits au:f Gr111,'!. der 
Schnellberichterstattung Ergebnisse über die Unf.,:i 1~ '.1,::.<'l die ~n­
fallopfer zur Verfügunp; stehen. 
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··,ie Beteiligu_gg 0,'!' Fi;.J,;,;·.1n,r 0 r 
,n Stra3enverL2nr3u,if~:ll'-n 

):Tit 1.ler ft,c,:v'.1·: ,achsenden Mctorisierung hat sich das Unfall­
gesc>:iher. a·if ic-r ,:traße in ,J0r, letz"cen ,Tahren anhaltend erhöht, 
Parallel ::iit .:_1.c~ '.:'teigerung der TJnfall:::alüen i!l! Bundesgebiet 
(,:;hne 3a<>rlar. 1 ~E..-1 T'.,:,rlin) - v0,, 'ltv:a 450 00:J im Jahre 1953 auf' 
:cnnc1 70C• r:,.·,,:) i·~ ,T 0 • 1E·e 1955 - hat auch n.ie Gesamt:::ahl der an den 
~TnfalJcn be··;,~:.l:'·<,en Verkehrstf:'ilnelnrrer :::ugenom:nen, Sie ist 
stetn nn.~::,f::.11:=- ,<,:,:,elt S'1 gr0ß wie Jie Zahl der Unfälle, da im 
groben Iul'c\1•:<.:'1:üt'; in e i n e n Unfall zwei Verkehrsteilnehmer 
vcrwi.clc'ccl,:; r, :-·.·1. Unter den Unfallbeteili;-ten stellen die Fußgan­
ger- ei,,~ ve1· ,'. l.tnismä1~ig kleine Gri.,p:,:,e. Ihr Anteil an allen Be­
t0ili·' ~ri' i.,t ·_·;_.·,c,m ncch in der. l0t:::t0r. ,J<>hren gesunken, 

Jahr 

1953 
195• 
1955 
1956 
1957 
1958 

1953 
1~54 
1955 
1956 
1957 
1Q58 

,;,-, :.traGanverkehrsunfallcn boteiligte Verke~r.stHlnehmer 

Verkehrs­
l•ilnohmor 
insgesaot 

865 ß47 
~54 1n9 

1 097 ~·.s 
1 207 54S 
1 213 589 
1 351 1,~ 

1t1r, 
1(; 

10.: 
lGü 
IU' 
100 

fuß­
ganger 

70 277 
74 292 
80 558 
85 440 
77 735 
79 583 

8, 1 
7,8 
7,3 
7,1 
6,6 
5,9 

darunter 

Kraftrader, Personen- Lastkraft- 1) Mopeds 
Kraftroller kraftwagen wagen 

172 916 
183 ,56 
183 555 
175 lt 37 
162 656 
148 995 

70,[I 
N,2 
16,7 
14,5 
13,4 
11,0 

Anzahl 

276 254 
331 761, 
416 82? 
515 on 
560 457 
678 316 

vH 

31, 9 
34,8 
38,0 
42,7 
46,2 
50,2 

171 245 
181 803 
205 027 
?06 141 
1B1 065 
2s5 2H 

19,B 
19, 1 
18,7 
17, 1 
14,9 
15,2 

7 375 
20 016 
•5 580 
62 209 
72 106 
n 010 

0,9 
2, 1 
4,2 
5,2 
5,9 
5,9 

1) E1ncc•,ha11!1cr. sc:sti~or hhrrader mit Hilfs~otor, 

fahr­
rader 

105 380 
99 075 
93 849 
86 867 
82 111 
81 201 

. 12,2 
10,4 
8,6 
7,2 
6,8 
6,o 

Ire .,a·,rr: 1ri13-;; 1.'.ltsE' ,,r 8,1 vH betrage:,,, 1·~)"S6 nur noch 7,1 vH und 
19':.c s,~fl"' ;·.ur 5,3 vH. Bemerkenswert i.,t, da1~ sich der Antcils­
r11ck~1,:1g tis 1~·~15 bei einer absolut f,tei,?<?l".den '.:'.ahl der an Unfäl­
len >,." r,0 i~ ~.r;ter1 :?aßgani?er ergab. Die r<'l3tive Abnahme von 1956 
auf 19'.C\ '!l11rrle d:.J.rch ein effcktive3 2inken der Zahlen der unfall­
betcili~-';en ;:,u!l,;onger verstarkt, v;arc vor allem auf die am 1, 3ep­
te:nb'3r 1'·'57 wie'lcrf:ingefuhrte Gesc!,win,1is;l{i?itsgrenze in geschlos­
se11en Crt:-1c'.1,,ften (50 km/st) zuruck'.:ufi.,h,·en ist. 

Daß r;,.,;; ·;-nr.;-.-!'.·;<?rn im Unfallgeschehl:'r1 aber ein,., weit größere Be­
deu+.un.~ ::·1· . .-,,.1...-;, E•ls es it, ilirert Anteil un allen Unfallbeteilig­
ten c.ur.1 J....ur, .1 ,., •• c:: 1.:omrnt, wird aus c:·:·!:!. f-::.,:?11den Schaubild ersicht­
lic!1 u.,,d fi,:,-_,., r. Grst recht S':'inP- c:,0 3 tatir.·.u:,::-, wenn weiter u.Y1ten 
die Fußg,;;:-,.:,er i.•, :,ah:nen der l'nfallopfer- ('.'l.t's·c,'ltellt werdl:'n, 



vH 
100 

80 

bO 

40 

20 

0 

UNFALLBETEILIGTE VERKEHRSTEILNEHMER 195'1 
NACH DER ART DER UNFÄLLE 

fuB· Fahr- Mo· Krafträder 
ganger rader peds Kraftroller 

Personen­
kraftwagen 

Beteiligt 
an Unfällen: 

mit 
nur Sachschaden 

mit Verletzten 
(teilweise in Verbindung 

mit Sachschaden) 

Last­
kraftwagen 

mit Getöteten 
tellweise auch mit 

Verletzten und/oder 
Sachschaden l 

STAT BUNDESAMT 5~-1~5• 

Aus dem Schaubild ergibt sich, daß die Fußgänger zum weitaus größten 
Teil an schweren Unfällen beteiligt sind. Im Jahre 1957 waren von 
100 unfallbeteiligten Fußgängern 93 in Unfälle mit Personenschaden 
verwickelt. Selbst bei Fahrrädern, Mopeds und Krafträdern, die 
nächst den Fußgängern die am wenigsten geschützten Verkehrsteilneh­
mer darstellen, lag der Anteil der Personenschad~nsunfälle merklich 
niedriger - zwischen 73 und 69 vH. Bei Personenkraftwagen und Last­
kraftwagen beliefen sich die entsprechenden Anteile a~ 29 bzw. 
25 vH. Berücksichtigt man zudem noch, daß die Fußgänger, soweit sie 
an Unfallen mit Getöteten oder Unfallen mit Verletzten beteiligt 
sind, größtenteils selbst die Opfer der Unfälle darstellen, was auch 
fur die Benutzer von Zweiradfahrzeugen gilt, dann wird ihre besondere 
Gefährdung deutlich erkennbar. 

Was die Ortslage angeht, so ereignen sich die meisten Unfälle unter 
Beteiligung von Fußgangern - wie nicht anders zu erwarten - in ge= 
schlossenen Ortschaften. Im Jahre 1957 war nur ungefähr jeder 8, un­
fallbeteiligte Fußganger in Unfälle außerhalb der Ortschaften ver­
wickelt. Die Wahrscheinlichkeit, dabei ums Leben zu kommen, war je­
doch - wie die folgende Ubersicht zeigt - rund doppelt so groß wie 
in geschlossener Ortslage, 
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Innerhalb A"Barhalb 
Innerhalb und 

außerhalb 
geschlossener Ortslage 

Anzahl vH ~nzahl vH Anzahl vH 

Unfallbeteiligte Fußganger 1957 .•. 69 310 100 10 625 100 79 935 100 
von d1esen wurden 

getötet ••••••••••••••••••••• 2 777 4,0 888 8,3 3 665 4,6 
schwerverletzt •••••••••••••• 26 491 38,2 4 098 38,6 30 589 38,3 
leichtvorletzt •••••••••••••• JO 430 43,9 3 879 36,5 34 309 42,9 
getötet oder verletzt ••••••• 59 698 86,1 8 865 83,4 68 563 85,8 

Auch die Wahrscheinlichkeit, eine schwere Verletzung zu erleiden, 
übertraf auf den freien Strecken die in den Ortschaften geringfü­
gig. Auffällig ist aber, daß die Aussicht, persönlich gar keinen 
Schaden zu nehmen, für den unfallbeteiligten Fußganger innerorts 
geringer war als außenorts. Die für 1957 aufgezeigten Ergebnisse 
stellen keine Ausnahme dar, sondern treffen mit geringfügigen Ab­
weichunge~1 auch fur d.ie vorhergehenden Jahre zu. Die etwas größere 
Chance für den an Unfällen außerhalb von Ortschaften beteiligten 
Fußgänger, nicht verletzt zu werden, dürfte sich so erklären, daß 
er zwar zu dem Zustandekommen des Unfalles Anlaß gibt, der Fahr­
zeugführer aber infolge der geringeren Verkehrsdichte eher in der 
Lage ist, eine Kollision mit ihm zu vermeiden. Soweit der Zusam­
menprall jedoch nicht vermieden werden kann, ist die Aussicht für 
den Fußgänger, schwerer verletzt oder sogar getötet zu werden, 
größer als bei Unfällen in Ortschaften. Dies dürfte mit den im 
allgemeinen hbheren Geschwindigkeiten der FRhrzeuge auf den freien 
Strecken zusammenhängen. 

Hinsichtlich der Tagesstunden folgt die Beteiligung der Fußgänger 
- wie eine Auszählung fur das Jahr 1956 ergeben hat - dem allge= 
meinen Unfallverlauf. Das heißt, die Beteiligung ist morgens zwi­
schen 4 und 5 Uhr am niedrigsten, nimmt dann aber kräftig zu, um 
zwischen 7 und 8 Uhr mit dem allgemeinen Arbeitsbeginn einen 
ersten Höhepunkt zu erreichen. Nach einem kurzen Nachlassen in der 
9. ~forgenstunde steigt die Beteiligung bis ~ittag weiter an und 
erreicht, nach einer Unterbrechung in cler Zeit der r,u ttagspause, 
mit Arbeitsschluß :>:wischen 17 und 18 Uhr ihre absolute Spitze. 
Anschließend fallt sie stark ab und vermindert sich, nach einer 
gewissen Stagnation zwischen 22 und 23 Uhr (Ende der Abendveran­
stal tunger.), weiterhin bis zum morgendl icl:en Tiefpunkt. Abweichend 
von diesem Verlauf darf angenommen werden, daß sRmstags der Höhe­
puni~t in der· Unfallbeteiligung der Fußgb.nger im Zusammenhang mit 
C:~m frühe1·"?n Arbeitsende bereits in der Zeit zwischen 12 und 14 
Uhr liegL 1). 

Auch in dF.r Verteilung nach Wochentagen c·ntspricht die Beteiligung 
der Fußgänger im allgemeinen der UnfallkUI'\'<'• De:..· Zahl nach am 
ha.ufiga ·i;en ·:raren 1956 Fußgänger samsta6s in Unfalle verwickelt; 
sonntags g.2.ng i:1r:: Zahl zurück. Am Montag nti12~ ihre Beteiligung 
kräftig c.n, eahwächte sich gegen Wochenmit-:;e ab und erhöhte sich 
dan!l. wied':' r gc-gcn das Wochenende. Eine be;ne rl~ensw2 ::-te Ausnahme von 
dieser Regel :nachte aber ihre Beteiligung an Unfallenmit Getöteten. 

1) Dies kann aus dem weitgehend parallelen Verlauf der Unfallbe­
teiligung der Fußgänger mit der Unfallkurve geschlossen werden. 
Ei,1e nach Tagesstunden und Wochentagen ko:nbinierte Aus2:ahlung ist 
für die unf?.llbeteiligten Fußgänger noch nicht erfolgt, wohl aber 
für die Unfälle. Letztere hat gezeigt, daß sich samstags die mei­
sten Unfälle zwischen 1 2 und 14 Uhr ereignen. 
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An diesen Unfällen waren die Fußgänger nicht samstags, sondern 
sonntags am zahlreichsten beteiligt. Relativ gesehen, d.h. 
gemessen an der Zahl der Unfälle an den einzelnen Wochentagen, 
war 1956 die Unfallhäufigkeit der Fußgänger im allgemeinen sonn­
tags am größten. 

Montag •..•..• 
Dienstag •••.. 
Mittwoch .••.• 
Donnerstag ••• 
Freitag •••••• 
Samstag •..•.• 
Sonntag ..... .. 

An 100 Unfallen 
mit Personen- mit nur 

Sachschaden schaden 
waren 1956 

28,4 
27,9 
27,7 
27,2 
27,4 
26,7 
28,5 

.••. Fußgänger 

1, 6 
1 , 6 
1 , 5 
1, 5 
1 , 6 
1 , 8 
2, 1 

UNFALUETEIU6TE FUSS6l1N6ER 1,51, 
NACH DERTAGESSTUNDE UND DEM WOCHENTAG DES UNFALLES 
llelttllg1!hl- _IJllfflkn~ _ldlelllit _ Mllllllt• __ 
tilleirin 6'lttlttfl\ 'trtrlz'IN1l Sm:ilM:ft iltfjrf 

" 10 - 1 

11 ""'" NACH TAGESSTUNDEN 
-

• • 
-

• • 
-

J • • 
- A.I q-

2 ' .. ' '-.J -
0 01il4~~1j,~~aj~i~~••mjn~~ 0 

1 1 

/\ NACH WOCHENTAGEN ,. 
" \ 

- / /\ 
" 

\ \ 
" / / 

\ 

- \. \ '\. / 
10 " - . 

2 ' 
f- . 

0 0 
Mo o, "'' Oo ~r s, So 

11 ltdwdll lllCII 1'111 'lffllftlu """* Sactrtdldt• • 
tut IHIIUallt 11 1f\i 

2>1111„1n\llr•lllftnl•itSaU11a1111 
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insgesamt 

beteiligt 

13,7 
13,2 
13, 1 
12,8 
13, 2 
13,6 
16,7 



' Art der 
'. Verkehrs-
beteiligung 

1 : FuBganger 
Kraftrad-
fahrer 5) 

Kraftwagen-. 
fahrer 5) 

Hopedfah-
rar 5) 6) 

Radfa~.-
rer 5) 

' · Andere 

) 

Während die Bedeutung der Fußganger im Unfallgeschehen auf 
der Straße nach. ihrem Anteil an allen unfallbeteiligten 
Verkehrsteilnehnern ~iemlich gering erscheint, erhält man 
ein ganz anderes Bild, sobald man nich den Opfern der 
Str~ßenverkehrsunfälle in ihrer Gliederung nach Verkehrs­
teilnehnergruppen zuwendet. Betrachtet man zunächst die 
Leichtverletzten, dann ergibt sich, daß die F11ßgänger seit 
1954 hinter den Benutzern von Krafträdern und Kraftwagen 
an dritter Stelle stehen; ihr Anteil ist hier mit stets 
mehr als 16 vH schon erheblich größe1• als unter den Unfall­
beteiligten. Bis 1957 waren unter den Leichtverletzten 
hauptsachlich Benutzer von Krafträdern. Im Jahre 1958 waren 
erstmals die leichtverletzten Kraftwagenfahrer in der über­
zahl. Der in den letzten Jahren ständig abnehmende Anteil 
der leichtverletzten Kraftradbenutzer sowie die anhaltende 
Steigerung des Anteils der leichtverletzten Kraftwagen­
benutzer durfte in der Verschiebung der Verkehrsanteile 
dieser Verkehrsmittel (von den Krafträdern zu den Kraftwa­
gen) begründet sein, 

Bei Stra8enverkehrsunfällen verunglückte Personen nach der Art dar Verkehrsbeteiligung 

Gatateta1l Schwerverletzte'1 Leichtverlehte3l 

1954 . 1955 · 1956 1957 ·1958 41 1954 1955 . 1956 1957 . 1958 41 1954 : 1955 1956 . 1957 

Anzahl 

3489:3608 4 022 3 665 · 3 541 . 28 992 30 999 33 016. 30 589 29 740 • J2 478' 35 606 J7 060 34 309 

4055:3968 3 681 3 494 2 920 49 068 48 602 45 746 42 149 36 854 13 748 77 045 70 802 . 6-\ 615 

1 883 2 207. 2 520 2 791 2 809 21 278 25 081 29 776 32 319 33 698 35 191 4 3 569 50 768 55 J42 
) ) 

l2 013. 905 1 060 1 076 1 094. l27 069 11 2a2: 15 270 17 648. 17 848 . ) 44 772 16 671' 22 010 : 24 186 
. ) ) 

) 1 438 1 421 1 294. 1 192 ) 20 394' 19 177 17 844, 17 051 ·) 36 670 33 113 30 767 

209 214 179 142 141 1 507 1 498 1 310 1 128 1 002 : 3 177, 3 069 2 944 2 474 
. . 

1958 4) 

35 316 

57 470 

62 564 

26 069 

31 063 

2 317 

zusammen 11 649 12 340 12 883 12 462 11 6CJI 127 914 137 856 144 295'141 677'136 193 .189 366 212 6)1:216 757 211 693 214 799 

vH 

( Fußgänger 29,9 29,2 31,2 29,5 · 30,2 22,7 22,5 22,9 . 21,6 : 21,8 17,2 16,8 17,1 16,2 16,4 

. Kraftrad-
' fahrar 5) 34,8 32,2 : 28,6 28,0 25,0 38,3. 35,2 31, 7 29, 7 ; 27,1 38,9 · 36,2 32,7 30,5 26,8 
' 

Kraftwagen-
fahrer 5) · 16,2 : 17,9 19,6 22,4 . 24,0 16,6 18,2 · 20,6: 22,8 24,8 1 18,6 20,5, 23,4 26,2 . 29, 1 

Hcpadfah- , ) . ) ' ) 
. rer 5) 6) . ) 11 3 

: 7, 3 8,2 · 8,6 . 9•4 . ) 21 2 8,2 · 10 6 ' 12,5 : 13, 1 ) 7,8 ; 10,2 11,4 12, 1 
1 ) 23,6 . 

Radfah- ) ' , . ) . 
: rer 5) · ) 11,7 11,0 10,4 · 10,2 ) 14,8 13,3 12 6 12,5 : ) 17,3 : 15,3 14,5 : 14,5 

1 : 

Andere 1,8 1, 7 · 1,4. 1, 1 1,2 1,2 1,1 0,9 . 0,0 · 0,7 1, 7: 1,4 1,3 1,2 · 1, 1 

zusammen 100 100 100 100 100 100 100 100 100 : 100 100: 100 ; 100 100 100 

1) El~schlieBlich der inn•rhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,. 2) Stationarer Krankenhausbehandlung zugeführte 

Verleczte,• 3) Sonstige Verletzte,. 4) Vorlaufige Ergebnisse,. 5) Einschließlich Mitfahrer.- 6) EinschlieBl1ch der Fahrer 

von sonstigen Fahrradern mit Hilfsmotor, 
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Noch höher als bei den Leichtverletzten ist der Anteil der 
Fußgänger in der Gruppe der Schwervt?1·letzten, nämlich rund 
22 vH, Bis 1956 waren hier die Fußgänp,er nächst den Benutsern 
von Kraftr~dern aCT zahlreichsten ver:r~ten, Erst in den letz­
ten beiden Jahren haben sich die Zahlen der schwerverletzten 
und getöteten Fußgänger, hauptsächlich als Folge der wieder­
eingeführten Geschwindigkeitsbegrensune, rückläufig entwickelt, 
Da sich .~leichzeitig die Zahl der schwerverletzten Kraftwagen­
benutzer in Verbindung mit der Zunahme der im Verkehr befind­
lichen Fersonenkraftwagen erhohte, übertraf ab 1957 auch noch 
die Zahl r1er schwerverletzten Führer und Mitfahrer von Kraft­
wagen d~e der Fußgänger, 

Unter dE·n ·}etöteten bewegte sich der Anteil der Fußgänger in 
den let~ten Jahren sogar um 30 vH, Seit 1956 stellten sie da­
mit die grbßte Gruppe der Getöteten, Zuvor waren die auf Kraft­
rädern ums Leben gekommenen Personen die Hauptgruppe. Aus.den 
genannten Prozentzahlen wird deutlich, daß mit der Schwere des 
Personcn2chadens auch der Anteil der Fußganger zunimmt, 

8e1 Straßenverkehrsunfallen verunglückte Fußganger nach dem Lebensalter 

Verunglückte Fußg.nger 

davon im Alter von ,,, bis unter ••• Jahren 
Jahr insgesamt unter 

6 14 25 6Ö 
bis unter bis unter bis unter und 2) 6 14 25 60 2} 1ehr 

Anzahl vH 

Getötete 1) 

195) ) 2)6 14,0 10,3 7,2 23,8 44,7 
1954 3 489 14,3 9,9 . 7,5 25,5 42,8 
1955 3 608 12,3 8,4 6,7 25,3 47,3 
1956 4 022 10,8 9,5 7,3 25,4 2) 47,12):· 
1957 3 665 11,8 9,8 7,7 29,9 40 8 ' 

Schwerverletzte3) 
1 ' 

1953 28 094 15,5 17,2 13,0 31,4 22,8 
1954 28 992 14,9 16, 1 13,7 32, 1 23,2 
1955 JO 999 13,8 17,1 14,8 31,8 22,5 
1956 33 016 13,6 17,8 15,2 31,2 2) 22,2 2) 
1957 JO 589 14,2 18,7 14,8 34,6 17,8 

Leichtverletzte4) 

1953 JO 511 15,2 17,5 13,9 35,0 18,3 
1954 32 478 14,7 17,2 15,7 34,6 17,9 
1955 35 606 14,7 17,5 16,o )li, 1 17,7 
1956 37 060 14,8 18,7 16,5 33,0 2) 16,9 2) 
1957 34 J09 14,7 20,0 15,9 35,8 12,8 

1) Einschließlich der innerhalb JO Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,• 2) 1957: '25 bis unter 
65 Jahren• und 165 Jahren und mehr',· 3) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Verletzte,-
4) Sonstige Verletzte, 

Die Tabelle über die Altersstruktur der bei Straßenverkehrs-
unfi::.llen verunglückten Fußgänger läßt erkennen, daß größere 
Vero.nderungen im Laufe der letzten Jahre nicht eingetreten 
sind. Lediglich beim Anteil der getöteten Kinder unter 6 Jahren 
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an aller.!. getbteti::n F-1..1..~~.angern is~ 1:"1.n stiirker-e.: i.: ~: l · . .:.·:n 
1::1:'nerkbar. H<::·rvor:::uhe:1;,_.:1 ist, J3.f. u!J.tl:'r ,l,0 11 11c"'.:.:·t.-ten ::::1.,,ts 
Personen von EO Jar.reL ,md alt12r r:J.i-';; uber zwei F'.l.n.i'tel11 ,lie 
größte Grupp<: bildete1:. '/ 0,1 •10.n scb..w-=r- und l0ichtv,· :·l•· t:::; ~Ecn 
Fußgängern waren '.l.i'° -ncisten (etwa ein :'.:lrittel) .v.rü:chen 25 
und 60 Jahre alt. 

Von den p,1li2.eilir.h fr·::::t,.;r.·stellten Ui·sachen der ;:;t!·LCc-nv,•r­
kehrsunfalle in den v>?re;A:1,:r.enen Jahr<"n, ii.c;ren :}es:Jrr,t:::ahl 
stets '.loher ist alc die Zci,11 der Unfalle, weil in dei' 3tati­
stik santliche bei e:;.nen IJnfall crmi ttel ten Ursachen e.r.gc­
schrieben werden, entfielen jewcilA ,;egen 7 v!'! a'.1:f Pu.Jg~•nger. 
Dieser Anteil entspricht E-twa dem hinsichtlich c".er T.'nfallbe­
teiligung. 

Polizeilich festgestellte u~rittelbare Ursachen bei Straßenverkeh•sunf.,l•n 

Art der Ursach, Einheit 1953 1954 1955 1Q56 1Q57 1958 11 

Unfallursachen insgesamt .................. Anza~l 656 8? J 708 583 B26 941 903 ?C.•, '91 73.l 995 496 
darunter: 

Ursachen bei FuAgangern ••••.•••••••••.• Anzahl 52 1B5 ~4 727 59 077 64 944 ,:2 851 6c 224 
vH 7,Q 7,7 7, 1 7,' 7,0 6,) 

davon: 
Falsches Verhalter beim Uberschr•i-
ten der Fahrbahn, Benutzen der 
falschen Straßenseite ............ vH 74,4 76,4 77,3 76,6 74,8 74,8 

Auf- oder Abspringen auf bzw, von 
fahrende(n) Fahrzeuge(n) •••••••.•• vH 2,4 ?, 1 2,0 1, . 1,6 1,5 

Spielen auf d•r Fahrbahn ••••••••••• vH 11,7 10,8 916 9,5 a.~ 8,2 
Alko~oleinflu8 .•.....•••••••••.•.•• vH 6,5 6,8 7,Z 7,6 8,4 6,2 
Körperliche oder gesundheitlich• 
Behinderung ••••••••••••••••••••••• vH 2,0 1,6 1,5 1, 2 1,5 1,4 

Sonstig~ Ursachen b•i Fußgangern ••• vH ~.c 2, .l 2i4 315 5,5 5,9 

1) Vorlaufige E~gebnisse. 

Die Fußgangerursachen verdienen aber deswegen eir..e bes,)ndere 
Beachtung, weil sie, verglicr.en mit dc::n Ursachen !,ci Fahr:::eug­
fi.thrern, Fahrzeu?en, 8traf.lenverhtltnissen un,1 Witteru11g, im 
Durchschnitt häufiger als alleinig<; Ursache de" l11·, C •llr, aaftrl:'­
ten. Sonderauszahlun.:;f'ri für die <Ta.hre 1954 und 1·;>'r" haben er­
geben, daß die Ursach•:· br i "·ic~>·- :1gern durctschr..i ttlich zu e+:wa 
zwei Dritteln auf Unfa::..::.,i r:lit nur e i r: e r UrEecll,:, entfic,­
len. Über dem Durch.3clulitt lager. die Ursachen "i'.,lf- "ler Ar­
springen auf bzw. von fahrendefr,l Jial:r::::euge(n)", •':.'.,r,'·'1011 :01:f 

der Fahrbai:l.n" ,md "Falscr,es Verb·lt··n beim Übersc,ln·:<· :n ,1·. r 
Fahrbahn". Diese bilcl1;ten \Jis zu ·: .L-: ,· Punfteln all-·, .. ·c1llc· -'lie 
alleini'ge Ursache des TJr:.fallEcs. :'--:i :len Ursac'.,en "'cl,:c,hr.l0in­
fluß" und "Körperliche 0der gPsunc1heitliche Eeliin,l · _::.11:::;" Llc 
dies ni0ht der Fall; sie lc.3en il: der Regel einrcn F;.l's.11 erst 
aus, wenn sie sich 11i t andr ren Ursacher. verbü,den. Eca koml'lt 
ihnen aber insofern eine bes0:1dere BPdeutung zu, :::1f' hPi ihnen 
der Anteil dE:r Unf['.lle mit Getötct-:n (1957: 9 b:::1". 12 ,,'H) 
gegenüber allen ü':,r1.·1:i: Ursachen 7J,'l .',tr·aßenvcrJ,_d1r·.::u,'.·:,ll 2n 
am größten ist. 
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STRASSENVERKEH RSUNFÄLLE UND UNFALLOPFER 

T,umd - Getötete und \l!rltlzte - Unfälle mit Personenschaden• - unfille mit nur Sachschaden • 
SC r---,-------,---,------,-----,-------..:--1--:__:_=;.::_::.:::_ _ ___;''"'end 50 

10 . ----t-----t----+----+----l------11--------1-----J 10 

Or;-~;-,--;-:-i-;-r;:....-;--t--:-,---:--...-:-+-:~~-:-l----.---.--+-,.--...--+----.--,,-+-...,...~--lo 
F M A M J J A S O N O J M A M J J A S O N 0 

1958 1959 
$11.1 IIIHIS&Nf S,~11:U *Tt.itwtist audl Cn Vt"i•d11n1 mitS1dlisch1dt11. 

1, Zusammenfassende Darstellung 

a) Straßenverkehrsunfalle und Unfallopfer 

Unfall• mit Personenschaden 1) Unfälle lit nur Sachschaden Unfalle mit Personenschaden 
und mit nur Sachschaden 

Zeit dabei bis von innerhalb außerhalb 
ZII• Verletzte ZU• unter 200 Ol1 ins-

Ga,. 2) sammen zu- SchYer- ) l•icht• 4) sammen 200 0M und gesamt : geschlossener Ortslage j totete verletzta3 verletzte mehr saa~en 1 
1953 241 174 . 11 175 302 877 123 825 179 052 211 423 137 116 74 047 452 597 353 620 98 977 1 

1954 257 506 : 11 802 322 709 128 723 193 986 244 473 157 027 87 446 · 501 979 393 905 : 108 074 i 
1 

1955 283 856 : 12 480 356 774 138 813 217 961 293 344 185 352 . 107 992 . 577 200 450 887 126 313 1 
1956 294 141 · 13 090 .367 857 145 352 222 505 Jlt1 849 217 036 124 813 635 990 503 454 132 536 
1957 286 659 ; 12 68'/ 360 421 1H 737 216 684 357 667 231 476 . 126 191 . 644 326 508 524 135 802 
1958 284 609' 11 927 358 044 138 317 219 727 430 844 278 163 152 681 715 453 552 601 162 852 

: Jan,/März 58 46 770 1 958 57 962 22 629 35 333 100 208 60 637 39 571 146 978 113 559 33 419 
Jan./Marz 59 51 541 2 n4 64 838 24 614 40 224 104 867 62 371 42 496 156 408 120 354 36 054 

HO 1958 2~ 717 994 29 837 11 526 18 311 35 904 23 180 12 724 59 621 46 050 13 571 

1959 Januar 15 889 626 20 073' 7 432 12 641 41 8'/2 23 786 . 18 086 57 761 43 611 14 150 
Februar H 723 711 · 18 356. 7 210 11 146 28 540 · 16 800 11 740 43 263 32 787 10 476 
Härz 20 929: 9J7 26 409· 9 972 16 437 Jlt 455 21 785 . 12 670 55 384 43 956 11 lt28 
Apri!5l i 24 991 : 9'13 i 30 929. • • J7 885 i • 62 876 • . ) : 
Mai 5)1· 29 554: 1 161 1 J8 40r • • 39 5~, ' 69 150 ,, • ,, • • 
Juni .. 29 966 1 191 38 6~5- • • ,, 978 . 

' • 69 944 • 
1) Teilwaise auch in Verbindung mit Sachschaden,• 2) Ein,schl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,• 

5) Ergebnisse auf Grund der Schnell. 3) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Verletzte,• 4) Sonstige Verletzte,-
berichterstattung, 
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1. Zusammanfa~;onde Darstellung 
b) An StraAenverkehrsu~fallen inggesamt 1) beteiligte Verkehrsteilnehmer 

~ns- Kraftrader, . Personen- Kraft- Lastkraft. Mc.peds2) Fahr- sonstigo Fuß- Verkehrs-
Zeit kraft- otnibusse1 

teilnehmer 
gesamt Kraftroller wanen Obusse 

fahrzeuge rader Fahrzeu~e . gär.gar anderer Art 

1953 878 335 175 183 280 295 13 250 185 557 7 3'/5 106 624 ,4 330 71 500 14 221 

1954 969 447 186 396 337 137 14 356 196 975 20 225 100 213 24 387 75 716 14 042 

' 1955 1 115 341 187 078 422 876 17 9,2 223 088 46 022 95 037 25 453 82 113 15 752 

! 1956 1 227 049 179 313 522 080 19 829 225 8,3 62 897 87 841 25 746 87 061 16 459 

1957 1 233 558 166 525 568 236 19 374 202 503 72 858 82 969 23 646 81 655 15 792 ; 

1958 1 372 917 152 556 687 799 21 958 229 533 79 801 81 976 22 626 81 300 15 368 

Jan./Marz 58 : 281 077 17 442 155 526 5 872 56 537 10 940 10 709 5 040 16 539 2 472 

Jan./Marz 59 300 076 19 676 171 899 5 285 54 377 13 300 11 275 4 932 17 050 2 282 

NO 1958 114 410 12 713 57 316 1 830 19 128 6 650 6 831 1 886 6 775 1 281 

1959 Januar 111 136 4 231 66 649 . 2 346 23 163 3 381 3 117 1 796 5 713 740 
Februar 81 862 5 241 46 759 1 497 14 817 3 766 2 900 1 511 4 676 695 

Harz 107 078 10 204 58 491 1 442 16 397 6 153 5 258 1 625 6 661 847 

2, Stra8enverkehrsunfalle nach der Art des Schadens 

Innerhalb Außerhalb Zusa11men 
Innerhalb Au8erhalb Zugammen 

Art des Schadens 
geschlossener Ortslage geschloss. Ortslage 

' 12~2 19~8 19~2 19~8 12~2 j~8 Veränderung 19~9 gegenüber 1~8 

' Antahl vH 
Januar 

· Unfälle mit Personenschaden 10 991 10 757 4 892 4 388 15 889 15 145 t 2,2 + 11,5 + 4,9 
davon: 1it Getöteten 3) 356 365 269 272 625 637 • 2,5 • 1, 1 • 1,9 

: mit Schwerverletzten 4) 4 111 4 165 2 142 2 039 6 253 6 20-'t - 1,3 + 5,1 + 0,8 
mit Le1chtverletzten 5) 6 5}) 6 22'1 2 481 2 077 9 011 8 304 + 4,9 + 19,5 + 8,5 

. Unfalle mit nur Sachschaden J2 614 26 554 9 258 7 080 41 872 33 634 + 22,8 + 30,8 t 24,5 
davon: bis unter 200 DM 19 865 16 933 3 921 2 944 23 796 19 877 + 17,3 t 33,2 t 19,7 

von 200 DM und mehr 12 749 9 621 5 Jrl 4 1J6 18 086 1J 757 < P.,5 + 29,0 + 31.5 
zusammen 43 611 37 311 14 150 11 468 57 761 48 779 + 16,9 + 23,4 + 18,4 

F e b r u a r 
: Unfälle mit Personenschaden 10 190 11 230 4 533 4 335 1~ 123 15 565 - 9, 3 + 4,6 • 5,4 

davon: mit Getoteten 3) 349 295 325 297 674 592 + 18,3 t 9,4 + 13,9 
mit Schwerverletzten 4) 3 903 4 384 2 103 1 949 6 006 6 333 • 11,0 t 7,9 • 5,2 
mit Leichtverletzten 5) 5 938 6 551 2 105 2 089 8 043 8 640 • 9,4 + 0,8 • 6,9 

Unfälle 1it nur Sachschaden 22 597 26 263 5 94, 6 747 28 540 33 010 • 14,0 - 11,9 • 1J,6 
davon: bis unter 200 ON 14 417 16 963 . 2 383 2 899 16 800 19 862 - 15,0 • 17,8 • 15,4 

von 200 ON und mehr 8 180 9 JOO l 260 l 848 11 740 1l 148 • 12,0 • 7,5 - 10,7 
zusammen 32 787 37 493 10 476 11 082 43 ,63 48 575 • 12,6 • 5,5 - 10,9 

! M a r z 
Unfälle mit Personenschaden 15 378 11 681 5 551 4 379 20 929 16 060 + 31,6 + 26,7 + 30,3 

davon: nit Getöteten 3) 461 339 425 289 886 628 t J6,0 + 47, 1 + 41, 1 

' 
mit Schwerverletzten 4) 5 643 4 423 2 64~ 2 059 8 285 6 482 + 27,6 t 28,3 + 27,8 
mit Leichtverletzten 5) 9 274 6 919 2 484 2 031 11 758 8 950 + 34,0 + 22,3 + 31,4 

' Unfalle mit nur Sachschaden 28 578 27 074 5 877 6 490 14 455 33 564 + 5,6 • 9,5 + 2,7 

' davon: bis unter 200 0M 19 110 18 031 2 675 2 867 21 785 20 898 t 6,0 • 6, 7 + 4,2 
von 200 ON und mehr 9 468 9 043 l 202 3 62J 12 670 12 666 + 4, 7 • 11,6 + o.o 

zusam11an 43 956 38 755 11 428 10 869 55 384 49 6~'+ + 13,11 + 5, 1 • 11:r 
1. V i e r t e l j a h r 

· Unfalle mit Personenschaden J6 565 . 33 668 14 976 13 102 51 541 46 770 : t 8,6 + 14,3 t 10,2 

' davon: mit Getotehn 3) 1166 999 1 019 858 2 185 1 857 + 16,7 + 18,8 + 17,7 : 
dt Schwerverletzten 4) 13 657 12 972 6 887 6 047 20 544 19 019 t 5,3 + 13,9 t 8,0 
mit Leichtverlotzton 5) 21 742 19 697 7 070 6 197 28 812 25 894 + 10,4 + 14, 1 + 11,3 

Unfalle mit nur Sachschaden 83 789 79 891 21 078 20 317 104 867 100 208 t 4,9 + J, 7 t 4,6 
d~vo•: bis unter 200 0M 53 392 51 927 8 979 8 710 62 371 60 637 + 2,8 + 3, 1 + 2,9 

von 200 ON und mehr 30 39'/ . 27 964 12 099 11 607 42 496 39 571 + 817 + 412 + 714 
Inggesamt ·120 354 113 559 36 05\ 33 419 156 408 146 978 + 6,0 t 7,9 t 6,4 

1) Unfälle mit Personenschaden und Unfalle mit nur Sachschaden.- 2) Einschl. sonstiger Fahrrader mit Hilfsmotor.- 3) Teilweise 
auch mit Schververletzten, Lo1chtverletzten und/oder Sachschaden,• 4) Teilweise auch mit Leichtverletzten und/oder Sachschaden, 
jedoch ohne Getötete.- 5) Teilveise auch mit Sachschaden, 1edoch ohne Getotete und Schwerverletzte. 
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3, An Stra8enverkehrsunfallen beteiligte Verkehrsteilnehmer 
a) bei Unfallen mit ·Personenschaden 1) 

Unfallbeteiligte Verkehrste1ln,h,er 
Januar 1959 Februar 1959 Marz 1959 1. Vierteljahr 1959 

Art des 
Verkehrsteilnehmers daruntnr: darunter: darunfrr: darunter: 

ins- innerhalb ins- innerhalb 1ns- innerhalb ins-, innerhalb 
gesamt geschloss, gesamt geschloss. gesamt geschloss, gesdmt geschloss, 

Ortslage Ortslage Ortslage Ortslage 

Kraftrader (ohne Kraftroller und 
Mopeds), auch mit Beiwagen 1 838 1})9 2 365 1640 4 436 '. 1?4 8 639 6 073 

Kra~rollar (Motorroller), auch 
ait Beiwagen 816 646 1 011 794 2 004 1 584 3 831 3 024 

Personenkra~vagen (einschl, Koabi-
nations- und Krankenkra~wagen), 

1 auch mit Anhänger 13 273 8 661 11 060 7 187 1/i 676 10 340 39 009 26 188 

Kra~omnibussa, auch llit Anhänger 414 280 301 215 })3 245 1 01e 740 

Oberleitungaoanibusse, auch•· Anhänger 22 20 15 ' 14 H 13 51 i.1 

Liefer- und Lastkraftwagen zusameen 3 615 2 353 2 771 1 7"2 3 280 2 .l'•J 9 666 6 'iJB 
davon 11t einem zulässigen Gesa1t-
gewicht des Zugfahrzeuges: 

Fahr- ( bis 3 500 kg 11"6 886 914 · 689 1 070 86~ 3 Ul 2 "44 
zeuge ( von 3 501 1 9 000 kg 1 020 720 742 487 906 665 2 668 1 872 
ohne ( von 9 001 und mehr kg 32(i 203 220 121 277 1~4 82j 518 

Anhänger ( ohne Angabe 1"4 87 135 · 85 162 118 "41 290 

Fahr- ( bis 3 .500 kg 52 27 48 }) 41 25 141 82 
zeuge ( von J 501 1 9000kg 231 128 204 106 219 1:6 654 1/0 
llit ( von 9 001 und mehr kg 643 285 448 196 532 2'J6 1 623 777 

A~nger ( ohne Angabe 53 17 60 28 73 40 186 85 

Sattelschlepper, auch 1it Anhänger 83 36 72 32 65 43 i20 111 

Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger; 191 86 247 131 276 14'1 714 361 

Sonstige Kra~fahrzeuge, auch mit 
Anhanger 34 21 41 21 J8 24 113 66 

Kraftfahrzeuge zusaa1en 20 286 13 412 11 883 11 776 25 092 11 86G 63 261 , 43 048 

· Stra8enbahnen (nur Schienenfahrzeuge)· 340 331 284 277 351 J47 975 955 

Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) lt2 27 tiO . 20 47 27 129 74 

Mopeds und sonstige Fahrräder mit 
HilfS11Gtor 2 232 1 729 2 517 1 924 4 037 J 207 8 78€ 6 860 

Fahrrader (ohne Hilfsmotor) 2 158 1 7Jl 2 051 1 694 J 724 ; 096 7 ?33 6 520 

FuBganger 5 214 4 351 4 355 3 690 6 225 5 350 15 791t 13 391 

Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte 
Schlitten) 101 51 19 J6 114 Y5 294 142 

Handwagen und Handkarren 54 40 41 26 52 39 147 105 

Geführte nder frei herutlaufende 
Tiere 89 64 129 93 231 153 ~49 310 1 

: Sonshga Verke'hrsteilrtehller einschl, ' . . . 
60 46 42 26 62 4J 164 115 sonstiger und unbekannter Fahrzeuge , 

. Verkehrsteilnehmer insgesamt 30 576 21 781 27 421 19 562 39 935 3[1 177 97 932 71 520 1 

' 

1) Teilwaise auch 1n Verbindung mit Sachsc~aden. 
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Jl'.,c~: j, An 'itraOenverl •irsunf ,lian beto1ligte ~er,ehrsteil,,ehner 

b) bei Unfcli•n nt scr ~achsc.~aden 
.. 

' Unfallbete1l1,·te VerkEhrste1lnehmer . -
Januar 1959 Februar 195Q Marz 1959 1, Vill!'telJahr 1959 

,\rt rl~s darunter: ~ar•1'ltcr: darunter: darunter: 
Verkehrstr1 lnehoer, 

UIS„ innerhalb ins- 1nne:r al b ins- innerhalb ins- innerhalb 

gesamt geschlnss, •:as:1r~t ~es~·]r .... gesamt geschloss, gesamt geschloss, 

- Ortslage Ortslane Ortslaoe Ort.laoe 

Kraftrader, Kraftroiler 1) 1 577 1 342 1 865 1 588 3 764 3 257 7 20f 6 187 

Personenkraftwagen ( einsc,,l, 
Kombinations- und Krankenkra~-
vagen sowie Kroftdrtschken) 1) 53 376 42 707 35 699 28 742 43 815 36 808 132 890 108 257 

Omnibusse (Krafto~nihusse, Sattel-
schlepper mit Onnbusanh.:nger, 
Oberle1tungsoor.ibu,sc) 1) 1 910 1 481 1 1~1 941 1 125 944 4 21~ 3 366 

Lastkraftwage• ( einsc:J, ,ctt 0 l-
, schlepper unl Zugmascrsrcn) 1) 18 916 14 09, 11 404 R 640 12 408 9 889 42 728 32 621 

Sonstige Kr.ftfahrze11g• 1) 324 249 292 215 330 284 936 748 

Mopeds unrl sonstiqe Fahrr.11, r all 
Hilfsmotor 1 149 1 003 1 ?49 1 13'/ 2 116 1 9?8 4 514 4 068 

Fahrrader ( ci,ne iilf, ,otor i 959 840 849 775 1 534 1 409 3 342 3 024 

Sonstige Fahrzeuae 1 313 1 17~ 1 108 942 1 113 1 031 3 534 3 199 

Fußganger 499 439 J~I 283 436 )80 1 256 1 102 

Sonstige Verkerrsle1lnehmer 537 418 48J 369 502 374 1 522 1 161 

Verk•hrsteib•hr•,'r ins,cs,,s\ 80 560 6) 747 ,4 441 43 68, 67 143 56 )04 202 144 16) 733 

-- . ~-

4, :.n Str,1f.cr.verlehrsunfallen •it Personanschaocr. ") bateiligtr Kraftfahrzeug- und Mrpedfuhrer 

nach Aller und r,e,chlecht 

Unfallbeteiligte Kraftfahrzeua- und Mraedfuhrer 

Januar 1959 Februar 1959 Marz 1959 1. Vierteljahr 1959 
Altersllasse 

m:i.nn„ weib- ZU• mdnn- weib- zu- ir...tnn- weib- ZU• Tiann- weib- ZU• 

lieh lieh sammen lic" lieh sar:.r.ien lieh lieh sammen lieh licc sammen 

unter 18 Jahru ~n 6 278 320 0 1~i 585 15 600 1 177 26 1 203 ; 

18 bis II 25 II 3'.7 193 5 710 5 558 188 5 71,. 8 799 313 9 112 19 874 694 20 568 

25 n n 35 II L ;02 258 6 )60 5 259 ,,2 471 6 97) 341 7 314 18 334 811 19 145 

35 ' n 45 ,. 3 8'.'5 tf1 4 086 3 259 ,17 3 496 4 ~81 150 4 631 11 365 848 12 213 

45 II n 55 n 3 4 J'l 156 3 594 2 963 14? 3 105 J 970 210 4 180 10 371 508 10 879 

55 II ' 65 II 1 4D" 45 1 454 1 26~ ,,4 1 313 ·, en QQ 1 962 4 550 179 4 729 
. 65 und mehr Jahr~ ~//} 4 253 i'J9 4 243 IJJ6 10 416 894 18 912 
' 

Alle Altersklass-n 2G 812 923 21 735 18 A67 832 1? 69'.I ;·b 8% l 329 28 215 66 565 3 084 69 649 

ohne Angabe . . 783 . . 701 . . 914 • . 2 398 

' 
lnsyesamt . . 22 ~18 • . 20 400 . • 29 129 • . 72 047 

1) Auch mit B:-iwdarr ~!:.1• :in~ 1.ir/'"".- 2) Teilweise auch in Verbindung dt Sac,;chaden. 
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5. Straßenverkehrsunfalle 1it Personenschaden1) nach dem Ort des Unfalles 

Straßenverkehrsunfalle -
Janij~ 1959 - . Februar 1959 März 1959°- - - - 1; Vi•rteljahr 1959-'.' 

-Ort des Unfalles inner- außer- inner- außer- inner- außer- inner- außer~ 
ins- ins- ins- ins-

gesamt halb halb gesaat halb halb gesamt halb halb gesamt 
halb halb . 

geschl.Ortslage geschl,Ortslage !l!Schl,Ortslage geschl,Ortslag1 : 

1 Unfälle auf einer 
na~r. der Straßenklasse 

' 
Bundesautobahn 442 . 442 J48 . 34E 406 . 1 196 . 1196 : 
Bundesstraße 5 03() 2 996 2 034 4 410 2 689 1 721 6 286 4 138 2 1"8 15 ?26 9 823 5 903 1 
Landstraße 1, Ordnung 3 708 2 154 1 554 3 480 1 924 1 556 4 6JO 2 194 1 836 11 818 6 872 4 946: 

' 
' 

Landstraße II, Ordnung 1 079 577 502 1118 595 523 1 513 852 661 3 710 2 024 1 686 
anderen Straße 5 6JO 5 270 J60 5 J67 4 982 J85 8 094 7 594 500 19 091 17 846 1 245 ' 

-

Insgesamt 15 889 10 997 4 892 14 723 10 190 4 533 20 929 15 ,18 5 551 · 51 541 J6 565 14 976 : 

nach ausgewahlten Unfallstellen 
'Unfalle auf einer Str•ßen-
1 krauzung oder .ainmündung 4 219 3 814 405 4 103 3 672 431 6 8'i6 6 069 777 15 168 1J 555 1 613: 

Unfalle auf einem schie-
nengleichen Wegübergang 

' mit Schranken 27 18 9 23 1J 10 24 15 9 74: 46 28 i 
ohne Schranken JO 19 11 21 9. 12 42 23 19 93 51 ~-

. Unfalle auf einer Kuppe 111 32 79 106 26 80 125 38 87 )/12 96 2'i6 ' 
' 

, Unfälle in einer Kurve 1 898 883 1 015 1 993 933 1 060. 2 485 1183 1 302 6 376: 2 999 3 377 ; 
! . 

64 Straßenverkehrsunfälle llit Personenschaden1) nach der Art das Unfalles 

Straßenverkehrsunfalle 
: Januar 1959 Februar 1959 Harz 1959 1, Vierteljahr 1959 1 

' Art des Unfalles innCII'- außer- inner- außer- inner- außer- inntr• außer- · 
ins- halb halb ins- halb halb ins- halb halb ins- halb halb ' 

. gesamt !l!Schl.Ortslaqe 
gesamt geschl.Ortslage 

gesamt qaschl.Ortslage 
gesamt 

gaschl,Ortsla99 •· 
1 

Zusammenstoß zwischen 
fahrenden Fahrzeugen 5 488 4 001 1 487 4 638 3 502 1136 7 599 6 064 1 51.i 17 725 13 567 4 158 : 

Auffahren eines Fahrzeuges 3 866 2 106 1 760 3 761 2 065 1 696 4 778 2 843 1 935 12 405 7 014 5391 
davon: 

auf ein voranfahrendas 
: 

Fahrzeug 1 013 549 464 909 522 387 1 615 972 643 3 537 2 043 1 494 
' auf ein im Verkehr ' 

vorübergehend 
haltendes Fahrzeug 820 526 294 728 456 272 974 691 283 2 522 1 673 849; 

auf ein parkendes 
Fahrzeug )26 304 22 295 258 3, Yt5 319 26 966 881 85: 

auf ein anderes 
Hindernis auf oder ' neben der Fahrbahn 1 707 727 980 1 829 829 1 000 1 844 861 983 5 380 2 417 2 963 · 

' 
1 Unfall zwischen Kraft-

1 ~ii" fahrzeug und FuBganger 4 095 3 424 671 3 422 , 2,889 533 4 753 4 066 687 12 270 10 379 

Unfall anderer Art 2 4'i0 1 lt66 974 2 902 1 734 1 168 3 799 2 405 1 394 9 141' 5 605 3 536: 

Insges·amt 15 889 · 10 997 4 892 14 723' 10190 4 533 20 929 15 378 5 551 51 541 · J6 565 · 14 ,,, ! 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, 
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7. Polizeilicr festgestellte unmi ttolbare llrsact,en b•i StrJnenverkehrsunfallen sit rcr•.,,~ 0 n, rhaden 
1 l 

a) Ur,achen bei Führern vnn F,hr1cugen 

Ursachen im Januar 11'5) 
davon ber·Fur.rern von 

Art der Ursache Ortslage2) ins-
Kraft. Per- Kraft- Lastkraft. scn-

gesact radern, soner. .. rmni- Wdgeri, i':opeds3l Fahr- stigen 
Kraft- kraft. busse'l, Zug- ra<lern Farr-
rollern wager. Obussen ~aschinen 2eugen 

Nichtbeachten der Vorfahrt innerhalb 1 658 101 9~7 22 243 10~ 177 9 
außerhalb 184 4 ::1 J 32 1', 16 4 

zusarnr.ien 1 842 105 1 108 25 ~75 12) 193 13 

Falsches Einbiegen eder·Wenden innerhalb 86) 50 440 10 138 ~q 1'18 8 
außerhalb 151 ? 62 2 'l.7 ,· ,L 29 

zusammen 1 014 59 502 12 1G5 ?1 1?? 8 

Fehler beim Uberholvorgang oder innerhalb 1 420 201 674 24 '.17 207 ~:r: 7 
beim Vorbeifahren außerhalb 757 74 461 1) 14i 5:-1 17 1 

zusammen 2 177 275 1 135 37 '.'.Sli '17 107 8 

Fehler beim Begegnungsverkehr innerhalb 722 51 ,,oe 13 12f ,~ 53 6 
außerhalb ?24 4Y )24 10 , .. 0" 18 '+ >L ., 
zusammen 1 21+6 100 132 23 8? 81 10 

. Nichtbeachten der polizeilichen innerhalb 209 18 112 2 2~ ,1 26 8 
Verkehrsregelung (Zeichen des außer~db 19 2 10 6 1 
Polizeibeamten, Ampeln usw.) 

ZUSMmPn 228 20 122 2 ;t•. c1 ~7 8 

Falsches Verhalten an markierten inserhalb 11 J 13 59 11 11 18 
Fußgängeruberwegcn •ußerhalb 

zusammen 113 J3 59 11 11 18 

Unterlassen der vom Fahrzeugfuhrer ~nnerhdlb 129 .13 49 1!i 14 40 3 
2u gebenden Zeichen außerhalb 39 4 12 ? 4 12 

zusammen 168 17 61 17 18 5~ J 

Nichtbeachten der von anderen innerhalb 45 17 14 5 1 b 

Fahrzeugfuhrern gegeoenen Zeichen außerhalb 12 3 4 1 2 1 

zusammen 57 20 18 6 5 7 1 

Vorschriftswidriges fahren an innerhalb 42 5 21 2 7 !i J 
Straßenbahnhaltestellen außerhalb 1 

zusammen '+ 3 5 21 ? ? 3 

Nichtbeachten der Abblendvorschriften innerhalb 14 2 9 0 1 ' 
außerhalb 25 0 16 3 '+ " 
zusammen 39 '+ 25 , 5 

Nichtbeachten der fur schienengleiche innerhalb 25 J 15 5 1 
Wegubergange geltenden Warnzeichen außerhalb 13 4 7 1 1 

zusan:111en 38 7 22 6 2 

I' 

! 1) Teilweise auch in Verbindung mit Sac~schaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhdlb g•schlossen,r Ort :1J.1e.- 1) Ein,,.hl. srnstiger 
Fahrrader mit Hilfsmntor, 
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7, Polizeilicli festgestellte unmittelbare Ursachen bei Stra8enverkehrsunfallen mit Personenschaden1) 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Art der Ursache 

Fahren auf der falschen Fahrbahn, 
Fahren außerhalb der Fahrbahn 

Verkehravidriges Parken 

Ubermä8ige Geschwindigkeit unter 
Berücksichtigung der U.atinde 

Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

Unachtaaaes Öffnen der Magentür 

Unachtsames Zurückfahren, unacht­
saaes Ein- oder Ausfahren 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 

Ermüdung (auch Einschlafen) des 
Fahrers 

Körperliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeug. 
führern 

Inagesat 

Ortslage 2) 

innerhalb 
außerhalb 

ZUIHHn 

innerhalb 
außerhalb 

ZUSB1!18n 

innerhalb 
außerhalb 

zusauen 

innerhalb 
außerhalb 

zusaamen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusaamen , 

innerhalb i 
außerhalb l 
zua111men i 

i 
innerhalb i 
außerhalb ; 

i zuaaamen , 
innerhalb i 
außerhalb l 
zusaamen l 
innerhalb i 
außerhalb 1 

zusammen , 

ins­
gesamt 

1 011 
930 

1 941 

33 
11 

44 

1 948 
2 111 

4 059 

465 
256 

721 

103 
4 

1C7 

259 
32 

291 

979 
555 

1 534 

21 
45 

66 

39 
17 

56 

666 
421 

1 087 

innerhalb i 10 764 

außerhalb; 
1 

zuaa11en j 

6 107 

16 871 

Kraft- Per• 
rädern, i aonen­
Kraft- i kraft. 
rollern '. . wa en 

103 545 
123 561 

226 1 106 

1 11 
3 

1 14 

236 1 239 
204 1 596 

4'+Cl 2 81i 

62 239 
21 158 

83 397 

- , 83 

. : 

10 

10 

116 
103 i 

' 
219 · 

.. 

3 ; 
1 i 

4 

76 
45 . 

121 . 

J 
86 

136 
8 

w, 

506 
284 

790 

16 
35 

51 

14 
7 

21 

277 
206 

483 

1001' 5864 

648 3 868 

1 729 , 9 732 

Ursachen i1 Januar 1959 
davon bei Fuhrer~ von 

i Kraft. : Lastkraft-i 1 
: • ' 1 

· omni• · wagen, i M d :<) 1· fahr• 
: : op~ s 
! hussen, : Zug- i ,radern 

son­
stigen 
fahr­

zeu an : Obussen i aaschinen i 

16 
6 

22 

1 

1 

34 
13 

47 

14 
5 

19 

4 
1 

5 

1 
! 

• l 
1 

1 

1 

1 

1 

20 
7 

27 

163 

60 

223 

127 
109 

236 

18 

25 

248 
248 

496 

90 
59 

H9 

2G 
1 

21 

76 
19 

95 

74 
27 

101 

2 
8 

10 

1 
2 

3 

75 
67 

142 

1 512 

857 

2 Jf.9 

'04 
74 

173 ' 

1 1 

i 
153 1 

42 i 
195 , 

3~ 1 

~1 
... ! 

7 . 
; 

7 

180 
91 

271 

1 

1 

5 
3 

8 

95 
51 

146 

110 6 
50 7 

160 13 

- ' 1 
• 
- : 1 

' ! 
29 9 
8 

37 9 

13 17 
4 1 

17 18 

24 
3 

27 

101 
48 

149 

2 
1 

3 

14 
4 

18 

89 
38 

127 

2 
1 

3 

1 
2 

3 

1 

1 

3" 
7 

41 

1 072 '• 955 117 

32 391 251 

1 46~ .1 2C6 149 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden,• 2) Innerhalb bzv. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) ':i.nschl. sonstiger 
Fahrräder Mit Hil fsaotor. 
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ng_ch: 7. ro!1;01.hcb fee,tgsstcllte unmittelb;:re Ursachen bei Str,Ranverkehrsunfallen mit Personenschaden
1
) 

.!!Q.eh.. a) Ursachen bei Fuhrern von F1hrzeugen 

--------------------------------------------1 
1 1 Ursachen im Februar 1959 

Art der Urs.,r.he 

' ' 
, Orts l•g.2) 1 
'. : 

'Nichtbeachtrn o•r iori .,rt \ innerhalb 

1

j 

; auRerhalb ! 
1 

l zusammen 1 
1 
1 

1 falsches E,nbioacn ncer \/enden 
: 

i 1nnorr.alb ! 
, außerhalb : 

i 

' l zusammen 

i Fehler beim Ub, rr d vorgJn;i oder 
i beim Vorbei fahran 

1 l 
: innerhalb 1 

! außerhalb : 
' f zusammen ! 

: 

! Fehler bei,, ße,1 ~n·mGsvcr' ehr ! innerhalb , 
: außerhalb ! 

1 
1 zu'3aml'len ' 

' : Nichtbe;.crten der poh,eihchon 
! Verkehrsreoelurg f Zeicc.er. rlss 

' ' 1 innerhalb : 
l außerhalb , 

' Polizeibeamter., Aspcln us1:.) ' ' 1 ZI.IS?..r.lMn 
' 
' ' : Falsches Verh .. •it·.•n ,lr :i:"trl·1« 1rhr1 : 1nnerralb 

i auGerhalb 1 
1 Fußg•ngerubcrYrger, 

! zu~ammen : 
' ' 

' i 
l Untt:rlassen u~r ·,11r ~-· 11r:.·J·~fu ., .. ,:r 
i zu geb~nd•·n Z"1c'1t:1 

; innerhalb 
: außerhalb 
' 1 

' 1 zusammen 
1 

i Nichtbeachtr,, !er ,,o,, .. d, r,,,, ; innerhalb l Fahrzau,iföhrr·rn g,.,,ehe,,on lndo~ : außerhalb 

1 
) zusammen 

' : 
' i Vorschrt ftswi dn 1es Fs.-.:cr, .,n I innerh•lb 

! Strallenb,or,hs!teshll•l~ 

1 
außerhalb 

1 zusammen 
1 1 

! l 
: Nichtbeachten rl,:r ,\LLleo,,,,orsc"ri ftcn : inoerhalb · ; ,~~ill 
1 

1 
' ' ; Nichtbeachter rl,,r fur sd,H· ·, ngi ,eire 
i Wegutern~n']• ,]l'E.·n~:Jn \t.•rn.t.e1ct,:n 

l 
1 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb : 

1 zusammen 

ins­
gesa~t 

1 Kraft. 

1 707 
198 

1 905 

884 
201 

1 085 

1 183 1 
618 

1 801 , 
1 

473 
371 1 

' 844 ' 

174 
22 ' 

196 

99 
L 

101 

134 
49 

183 

58 
20 

' 

78 1 

' 
33 . 
JJ i 

' 
12 
30 

42 

14 
19 l : 
33 

radern, 
Kraft. 
rollern 

135 
20 

155 

49 
11 

60 

2)0 
85 

315 

63 
4? 

105 

21 
3 

24 

16 
1 

17 

13 
3 

16 

23 
6 

29 

4 

4 

2 
4 

6 

davon bei Fuhrern von 
Per­

S(lnen­
kraft­
wanen 

'j Kraft- ' Lastkraft-1 1 

1 
omni- \ w~ger., ! M d 3) : Fahr-

' hussen, 1 Zug- · ope s ; rädern 
'. Obussen maschinen , 

i 

1 OJG 1 

l 102 

i 1 132 1 

459 

: 

76 

535 

490 
356 

846 
1 

250 ! 
! 205 ! 

455 
' 

102 ' 
14 

116 

J8 
1 

39 

53 ' 
13 

66 

21 
12 i 
33 

17 : : - : 

17 

9 
20 

29 

5 
14 

19 

12 
1 

13 

12 

12 

27 
8 

35 

5 
6 

11 

2 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

l 
i 
i 

209 
29 

238 

1 J1 
43 

174 

169 
98 

267 

57 
69 

126 

11 
3 

14 

16 

16 

10 
9 

19 

4 
1 

5 

4 

4 

2 
6 

8 

3 

3 

148 
21 

169 

84 
22 

106 

157 
50 

207 

56 
27 

83 

15 

15 

16 

16 

13 
9 

22 

2 

2 

5 

5 

1 

1 

i 
164 
24 

' 

188 

142 
47 

: 189 
i 

1 102 

1 

20 

122 

40 
1~ 

59 

18 
2 

20 

10 

10 
1 
! 43 

14 

57 

1 
1 ' 

8 

1 3 

3 

2 

2 

son­
stigen 
Fahr­

zeuoen 

9 
1 

10 

7 
2 

9 

8 
r 
9 

2 
3 

5 

5 

5 

2 

2 

1 
' 1 

2 

1 

1 

4 

4 

1 
1 

2 

1) Tei lum, •ud: tn V,rb1nd•,nJ ait ';achschaden.. 2) Innerhalb bzw, außerhdb geschlcssener Ortslage,- J) Einschl. sonstiger 
Fahrradc·r mit Hil .t:;i"Lr. -
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noch: 7, Polizeilich festgestellte ur.mittelbare·Ursachen bei Straßenter~ehrsunfallen mit Personenschaden1) 

noch: a} Ursachen bei Fuhrern von Fahrzeugen 

.. Ursachen im Februar 1959 
davon bei Führern von 

Art der Ursach• Ortslage2} Kraft. Per- Kraft. Lastkraft•. son-1ns-
Mopeds)} g~samt radern, senen. omni- wagen, Fahr• stigen 

Kraft- kraft •. hussen, Zug- radern Fahr-
rollern vagen· · Obussen 1aschinan zeygen 

Fahren auf der falschen Fahrh,hn, innerhalb 1 024 182 542 3 74 136 84. 3 
Fahren außerhalb der Fahrbahn außerhalb 866 178 458 9 85 87 45 4 

zusammen 1 890 360 1 000 12 159 223 129 · 7 

VerkehrswidriQ~s Park•n innerhalb 24 10 13 1 
auBerhalb 16 1 7 5 2 1 

zusammon 40 1 17 18 3 1 

Übormaßige Geschwindigkoi: ur,tor innerhalb 1 739 394 939 19 157 181 43 6 
Berucksichtigung der Umstande außerhalb 1 943 289 1 327 12 234 68 12 1 

zusammen 3 682 683 2 ~6 31 391 249 55 : 7 

Zu dichtes Auffahren im v~rkehr innerhalb 409 71, 179 7 59 51 28 · 14 
außerhalb 263 27 164 4 57 9 2 . 

zusammen 672 98 343 11 116 60 30 14 

Unachtsames Offnen der Wagentür innerhalb 115 92 23 . . 
außerhalb 2 1 1 l . ' 

' zusamoen 117 9) 24 
. ' ' ' : 

Unachtsaaes Zuruc~fahren, unecht- innerhalb 291 11 168 1 73 11 24 3 " 
sames Ein- oder Ausfahren außerhalb 37 15 1 13 3 4 . 1 ' ! 

zusammen 328 11 183 2 86 14 28 ,. 

Fahrer unter Alkoholeinfluß innerhalb 1 243 225 576 4 57 267 109 5 
außerhalb 705 153 334 . 3 28 137 49 1 

zusammen 1 948 378 910 . 7 85 404 158 6 

Ermüdung (auch Eir.schl,fan) des innerhalb 39 2 1 3 5 2 . 
Fahrers außerhalb 7~ 2 50 . 13 7 • 

zusammen 111 4 76 . 1 16 12 2 - : 

Körperliche oder gesundheitliche innerhalb . 46 5 13 1 2 16 9 . : 
Behinderung d,·s Fahrers außerhalb 31 6· 11 3 7 3 1 

zu1ammen 77 11 24 1 5 23 12 1 

s~nstige Ursachen bei Fahrzeug- innerhalb 676 121 234 14 71 99 108 29 
führern außerhalb 397 69 163 6 56 62 29 12 

zusammen 1 073 190 m 20 127 161 137 41 

Insgesamt innerhalb 10· 377 1 567 5 253 111 1 1'ill 1 264 938 96 
außerhalb 5 862 900 3 343 50 753 511 271 : 34 

. r, 

2usa111111en 16- 239 2 467 B 596 161 1 901 1 775 1 209. ;. 13Q -
. 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden,- 2) Innorhalb bzw, außerhalb geschlossener Ortslage,• 3) Ei.nschl.•sonstiger . 
Fahrräder mit Hilfsmotor, 
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noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfallcn mit ?ersonensc>.~den
11 

a) 1.rsachen bei FiJhrcrn von fahrzeugen 

1 

1 
Art der Ursache· 

· 2) 'I ins-
Ortslage !:. 

. Nichtbeachten der Vorfahrt 

i 
! 

Falsche& Einbiegen oder Wenden 

; 

! 
, innerhalb , 

außerhalb 
i 
· zusammen 
! 
: innerhalb 
: außerhalb 

i zusa11men ! 

gesa1t 

J 105 
434 

J 539 

1 662 
393 

2 055 

• ! 

1 

! 
! 
i 
i ! Fehler beim Überholvorgang oder 

1 beim Vorbei fahren 
: innerhalb 
· außerhalb 
; 
i zusammen 

, 1 914 

'· 1 012 2 986 

l 
1 
1 

1 1 
l Fehler beim Begeqnungsverkehr 
l 
i 
j 

i innerhalb 
außerhalb 

. Nichtbeachten der polizeilichen 
; Verkehrsregelung (Zeichen des 
i Pohzeibeamten, Ampeln usw.) 

zusammen 

innerh.lb 
außerhalb 

zusammen 1 

; Falsches Verhalten an markierten 
Fußgängerubervegen 

; innerhalb 
· außerhalb 

zusammen 

i Unterlassen der vom Fahrzeugfuhrer 
! zu gebenden Zeic~en 

innerhalb 
, außerhalb 
' ; ' i 

l 

! Nichtbeachten der von anderen 
j Fahrzeugfuhrern gegebenen Zeichen 

! ! 
1

1 
Vorschriftswidriges Fahren an i 
StraBenbahnhaltestellen , 

1 1 
1 Nichtbeachten der Abblendvorschriften i 
; i 
l i 

Nichtbeachten der für schienengle1che 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen , 

innerhalb 
: 

auBerhalh 

zusammen 

innerhalb , 
außerhalb! 

zusammen 

' 
innerhalb i 
außerhalb : 

zusammen 

778 
425 

i 

! 
1 ::: i 

35 

Y/7 

147 
3 ! 

150 

! 
)61 

! 
118 

73 ! 
191 

33 i 

33 
i 
l 18 

40 

58 j 

24 , ; 
21 

45 

Kraft­
radern, 
Kraft­
rollern 

293 
39 

332 

110 
30 

140 

461 
211 

672 

137 
72 

209 

42 
3 

45 

: 

?9 
2 li 

31 

29 

:~ 1 

51 

22 i. 

73 

5 ! 

5 

1 
1 i 

: 1 
2 

6 ! 

Ursachen im Marz 1·•5) 

Per­
sonen­
kraft­
waoen 

1 796 
206 

2 002 

B70 
150 

1 020 
1 

602 1 

512 

1 194 

349 
204 

553 

181 
16 

197 

73 
23 

96 

33 i 
34 '. 

', 

67 i ,. 

11 t 

-' 11l 

12 i 
30 
42 

7 
10 

17 

davon be1 fuhr ·t·n vcc 
Kraft- I Lastk,·,it-1 1 ' 

omni- I wagen, :lloueds3) 1' Fahr- \ 
hussen, J Zug- J I radern 
Obussen m2scr1nen 1 

22 
2 

24 

11 
J 

14 

J2 
9 

41 

3 
2 

5 

2 

' 2 

3 
2 

5 

1 
1 

2 

319 1 

54 1 

J/3 1 

)02 
411 

350 

17~ 
59 1

, 162 

51 

230 1 ~13 

247 
111 

J84 

89 
65 

154 

)2 
4 

J€ 

7 

7 

21 
13 

34 

1'1 
11 

24 

ti 

6 

5 
5 

10 

5 
6 

11 

317 
94 

411 

92 
49 

141 

J4 
7 

41 

?6 
1 

27 

J9 
12 

51 

14 
" L 

16 

5 

5 

4 
1 : 

5 1 

359 
79 

438 

322 
98 

420 

217 
44 

261 

102 
29 

131 

45 
5 

50 

18 

18 

98 
38 j 

136 1 

4 
3 i 

' 7 f 

6 

1 

' 

3 1 - ' t 

3 

son­
stigen 
Fahr­

zeuaen 

14 
6 

20 

8 
2 

10 

18 
5 

23 

6 ! 

4 

10 

6 

6 

1 

1 
; 
1 

: 1 

2 

2 

4 

4 

1 
2 

3 

! 

1) Teilve1~e auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortil,gr.- 3) Ei~,chl, sonstiger 
fahrrader mit Hilfsmotor. 
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7. Polizeilich fwlstgestellte unmittelbare Ursachen bei StraBenverkehrsunfallon mit Por'!:'~~,c~1~ar.1i 
noch: a) Ursachen bei Führern von fahrzeugen 

Ursachen im Marz 1959 
davon bei fuhrorn von 

Art der Ursache Ortslage2l ins-
Kraft. Per- Kraft- ' Lastkr,,ft. son- i 

radern, 1· 1). 
1 

gesamt sonen- ftmni- wagen, Fahr- stigen i 
Kraft- · kraft- ; hussen, Zug-

: l""J:.· as ; rodern : Fahr-' 1 
. 

rollern wagen · Obussen : maschinen : zeugen • i 
!fahren auf der falschen Fahrbahn, innerhalb 1 319 285 511 6 114 :17 130 6 i 

1 

i Fahren außerhalb der Fahrbahn außerhalb 957 230 479 2 85 103 54 4 i 
i l 
' 2 276 515 990 8 199 

11 
zusumen 320 23• 10 i 

1 
i 

!Verkehrsvidriges Parken innerhalb 41 1 23 14 1 2 ! 
außerhalb 15 7 1 3 ' . 1 

1 
) 

1! 

ZUS11118n 56 1 30 1 17 ., 1 3 ! 
i 

! Ubaraäßige Geschwindigkeit unter innerhalb 2 123 674 920 10 152 27' SJ 7 i 
! Berücksichtigung der Umstände außerhalb 1 873 531 1 083 4 149 ~'0 2C . i 

zusaaaen 3 996 1 205 2 OOJ j 14 301 355 111 7 
l 
1 

/ Zu dichtes Auffahren im Verkehr innerhalb 6'i6 156 23'1 • 15 84 l:i 48 13 ! 
außerhalb 370 75 213 1 4 53 10 1 . j 

f 
i ZUS8llllllln 1 016 231 Wt 19 13? 117 55 ' 13 ! 
1 
1 ! i 

i Unachtsues Öffnen dar Nagentür l ; 1 
' innerhalb 198 . 169 1 2 27 • i . 

: ' ' i 

1 

außerhalb 12 9 : 1 " ' 
j 

< • 1 i 
: zusamaen 210 178 i 3 29 -· 1 ' 1 ' ; 
i Unachtsames Zurückfahren, unacht- innerhalb 438 11 261 : 3 95 ~3 4(1 5 l 

l ' sames Ein• oder Ausfahrtn außerhalb 63 9 26; 14 " 5 2 ! ' ; 

287 ! 1 
: zusumen 501 20 J 109 ;() 45 7 

! Fahrer unter Alkohole1nflu8 innerhalb 1 'iliJ 376 470 . 1 i 5? 4,Ö 151 2 ! 
' ! 1 außerhalb 912 282 321 35 2~5 68 1 . : 

1 

. 
1 

zusammen 2 375 658 791 1 92 011 ~19 3 

' 
Ermüdung (auch Einschlafen) des 1 innerhalb 47 4 26 . 1 5 0 3 • . 

' Fahrers ' außerhalb 110 10 68 26 . : 

1 zusammen 157 14 94 1 11 H 3 . ( 

Körperliche oder gesundheitliche 1 innerhalb 53 6 8 1 17 ;;1 ! 

l 
. 

Behinderung des Fahrers außerhalb 45 11 15 2 " ) 1 ' 
zusuaen 98 17 23 3 24 JO 1 

l 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeug. innerhalb 988 180 3'12 15 95 193 143 50 
führern l außerhalb 528 113 226 ; , 54 ?6 43 12 

i ZUSaJIIHn 1 516 293 5JI 19 149 186 62 

lnsgesa11t 1 innerhslb 15 780 2 855 7 011 127 1 567 2 235 1 844 141 1 
1 außerhalb j ? 419 1 65) 3 6)2 1.i 77? 7~8 510 · 44 
! : 

10 643 162 2 354 185 ' zusa11111en 2) 199 4 508 2 344 3 ·103 
i r 

1) Teilweise auch in Verbindung lit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Crtslagc.- 3) Ei ·.schl. sonstiger 
Fahrrader 1it IU.lf1111otor. 
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---

noch: 7, Pohzeihch fosl,Jestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit Personenschaden
1
) 

noch: a) Ursachen bei Führern vor, Fahrzeugen 

f 1 Ursachen im 1, Vierteliahr 1959 

2) i 
davon bei fuhrern von 

Kraft- ' 
Per~ !Kraft- : Lastkraft-! son-

: 
l1rt d~r U!"sar1e : Ortslage ! ins• radel"II, i sonen- omni- l wagen, : Mopads3) Fahr- stigan 

i gesamt Kraft- l kraft- lbussen, Zug• : rädern Fahr-
: rollern waoen •Obussen maschinen : ieuoen 

: ! ' ! : : 
1 ' ! : Nichtbeachten der Vorfahrt innerhalb 6 470 529 ! 3 823 56 771 559 700 32 

außerhalb 816 63 ! 419 6 115 83 1 119 11 

' 7 286 i 4 242 62 886 642 
1 

819 i zusammen 
! 592 43 

! falsches Einbiegon oder Wenden ! 1 ' 
innerhalb J 409 209 1 769 ' JJ i 4'i8 315 1 612 23 

' l 
; außerhalb i 745 ; 50 288 

1 
5 129 95 114 : 4 

' i 4 154 259 2 057 J8 l 577 410 786 27 zusammen 
: : ! ' ' 

; Fahler beim Uucrholvorgang oder innerhalb 4 577 ' 892 1 846 83 633 681 409 33 i ' 1 
beim Vorbeifahren : außerhalb 2 387 ! 370 1 329 JO 376 194 ' 81 7 

: 
j 6 964 

i 1 1 1 : zusammen 1 1 262 1 3 175 

1 

113 1 009 875 490 40 

i 
i 

1 ' ' : ! 
! Fehler beim Begegnungtverkohr : innerhalb i 1 973 251 ! 1 007 21 272 203 205 ' 14 1 
: außerhalb 1 320 163 733 1 18 226 ! 103 66 : 11 

: i 1 740 ' zusammen i 3 293 : 414 39 498 306 271 

1 

25 
1 1 l ' 

innerhalb i ' i Nichtbeachten der po hzc1hche:1 725 B1 395 6 65 70 ' 89 19 

1 

, Verkehrsrrgc lung ( laichen des : außerhalb ! 76 8 40 . 13 7 8 . 
. Polizeibeamten, Ampeln usw,) 

! 
: i 

zusammen 801 89 435 6 78 77 97 1 19 

! falsches Verhalten an marklerlen innerhalb i 359 58 163 i 1 34 53 46 4 
! Fußgangerubersrgan außerhalb l 5 3 1 . - 1 i . -
1 1 

i : zusam11en 364 61 164 1 34 54 1t6 : 4 
: 

1 
i Unterlassen der vor. rar.rz•ugfunrer innerhalb i 526 55 175 : 4 41 66 ' 181 4 ! i zu gebenden Zeiche, außerhalb 186 17 48 2 29 : 25 : 64 1 

i zusammen 712 72 223 6 70 91 245 5 
i 
1 i ' i Nichtbaachter. der von 1 ,daren innerhalb 221 91 68 1 22 19 17 1 J 
! Fahrzeugfuhrern geqeoa,,er. Zeichen 

i 
außerhalb 105 31 50 1 13 4 5 1 

i 
1 

326 122 118 2 35 23 i 22 
1 4 iusaamen 1 

' l ! 
j Vorschriftswidriges F,hrcn an 1 innerhalb ; 108 14 49 12 17 13 3 ! : - : 

i Straßenbahnhaltest,llon 
' 

au8erhalb 1 . - : . - . ! 1 1 . 
i ' : : 1 

1 109 14 : 49 12 17 ' 1't ! 
1 

zusammen . 3 
i : : 

' j Nichtbeachten der Abblendvorst 1,ri ftan i : 
innerhalb · 44 J JO : 1 9 . - ! 

1 i 
1 1 

außerhalb 95 J 66 . 14 - - 12 
l i ! 1 

zusammen 139 6 96 : 1 23 . . 13 
- i i 

1 Nichtbeachten der fur scl,:enengleic"oj 
: : 

innerhalb · 63 9 27 . 1J 6 6 
1 

2 
Neguberg•nge geltenden :1arnze1chen i außerhalb : 53 10 31 . 7 2 j . 3 ' . 1 

! i : ! : 

l 1 

zusammen 116 19 : 58 . 20 8 i 6 5 : i 

1) Teilw•ise aucr. in Verbinde~~ •11 Sachs~hadan.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) E1n;chl, sonstiger 
Fahrrader m1t rlilfs,otor. 
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7. Polizeihch festgestellte urlllittelbar~ Ursachen bei Straßenverkehrsunfallen mit Personenscha~~/l --

Art der Ursache 

a) Ursachen bei Fuhrern von Fahrzeugen 

2) 
Ortslage ins­

gesamt 

Ursachen im 1, Vierteljahr 1959 
·· davon bei Führern von --------"'""'""--='::0..:=='-'-'"'----------i, 

Kraft- Per- : Kraft. , Lastkraft-. SOii· (_' 

•adern, : sonen• : omni- wagen, i M d 3) Fahr- ! stigen 
ft . , , opes •. Fahr- 1, Kra • : kraft- · hussen, Zug- , radJrn 

. - 1 -~ 
._ _______________ :.__ ___ ..,r..co=llccer'-'no.....i .::.wa

1

,,.,g"'

5

en

9

,__

8

..,:.,-:a0h::.:u::::s

25

s::.:e,:.n..,...:1::.:a::::sc'"~::.:i

5

n:::•,:.n..::.,--

4

_

57 

___ ""_'_,_f,_i ::.:Ze:.::u..,

1

q

5

e:::n_,;

1

, 

; Fahren auf der falschen Fahrbahn, innerhalb . 3 )54 570 ,. ,,~ 

/ fahren außerhalb der Fahrbahn ::::::::b ' : ::; 
1 

~; : :: : :: :: · 1 ::: ;;~ : ! 
,.:j 

: Verkehrswidrigea Parken innerhalb 1 98 : 2 li4 · 1 45 2 1 3 ! 

außerhalb ; 
1
: :,i. ! 17 1 15 : 6 • 1 2 i 

:llbermäßige Geschwindigkeit unter 
: Berücksichtigung der Umstande 

1Zu dichtes Auffahren im Verkehr 

:unachtsames Öffnen der Wagentur 

;unachtsames Zurückfahren, unacht­
; sames Ein- 1der Ausfah·en 

. Fahrer unter Alkoholeinfluß 

:Ermüdung (auch Einschlafen) des 
' Fahrers 

; Körperliche oder gesundheitliche· ; 
' Behinderung des Fahrers i 

'Sonstige Ursachen bei Fahrzeug­
. führern 

InsgesBnt 

zusammen , ,., , 

innerhalb' 
außerhalb i 
zusammen , 

innerhalb 
außerhalb · 

zusammen 

innerhalb · 
außerhalb 

zusamllen 

innerhalb 
außerhalb 

zusumen 

innerhalb 
außerhalb 

zusamc:en 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

5 810 
5 927 

11 737 

1 520 
889 

2 409 

416 
18 

434 

$88 
;;2 

1 1?.0 

3 685 
2 172 

5 857 

107 
227 

334 

138 
93 

231 

2 330 
1 346 

3 676 

innerhalb 36 921 

außerhalb 19 388 

:usammen 56 309 

1 304 3 098 i 63 557 i.: 611 155 i 
1 024 4 006 i 29 631 188 48 : 1 ! 

. l 
2 328 7 104 : 92 1 188 799 203 i 23 ! 

! 289 649 i 36 233 180 89 . lt%' ! ' 
! 123 535 ' 13 169 35 13 ' 1 t 1 

412 1 184 . 49 402 215 102 . 45 l 

32 
9 

41 

· 717 
538 

1 255 

6 
12 

18 

14 
18 

32 

344 
13: 

1i7: 

565 
49 l 

614 i 

1 ~;2 · 
939 

2 491 . 

68' 
15J 

221 

35 
33 
68 

2 
1 

3 

8 
2 

10 

6 
J 
9 

3 
-
3 

2 

2 

70 
4 

74 

244 
46 

290 

111& 
90 

278 

10 
47 

57 

4 
7 

11 

41 
10 

51 

853 
433 

1 286 

13 
14 

27 

38 
17 

55 

117 823 49 241 , , '37 
22? 595 17 177 189 

88 ' 
12 j 

100 

361 ; 
165 . 

526 ! 
7 : 
1 : 
8 ' 

44: 
16 ! 

' 60 i 

3'iO : 
110; 

450 ! 

! 
; . : 

- i 

1 
2 

3 

113 
31 

144 

! 

60:L, __ J 4fl · 66 418 576 __ __, ____ ..;..:.;..=..~------! 

5 503 18 12G •01 4 22? 4 571 3 711; 1i4 

3 201 10 843 145 2 387 1 670 1 032 i 110 

8 704 · 28 971 546 6 614 6 241 ; 4 769; 464 

1) Teilweise auch 1" Verb1n,un1 mit Sachschaden,• ?) 1 ,re•·halb bzw. a~B~rhalb geschlossener Ortslage.: 3) Einschl. sonstiger 
Fahrrader mit hilf~,,cfor, 
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noch: 7. Polizeilich festgestellt• unmittelbare Ursachen bei Straflenverkchrsunf aller, 01 t Personenschaden 1) 

b} Ursachen bei Fahrzeugen (techn, Mangel} oder ihrer Ladung 

Ursachen im Januar 1959 
' davon bei 

Art der Ursache 
2) i 

ins- Kraft- Per- : Kraft- . Lastkr ,ft-! son-
Ortslage . radern, oeni- i 11opeds3} Fahr- j stigen 

gesamt 
sonen- wagen, 

1 

Kraft. kraft. / bussen,. Zug- . rädern . Fahr-
rollern waoen 1 Obussen, masch1nen: zeuoen 

1 
! ! 

. Mängel an den Bremsen innerhalb 50 3 20 1 ! 16 4 6 
außerhalb 18 2 6 6 2 2 

zusuman 68 5 26 1 22 6 8 

: Mangel an der Lenkung innerhalb 3 1 2 

außerhalb ; J 1 1 
! 

6 ZUS8llllen : 2 3 1 

( Mängel an Achsen, federn und 
i 

5 innerhalb · 1 • i 
1 2 

Radern außerhalb i 8 1 . l 7 
! i 

zusanen 13 2 • 2 1 
' 1 

.: Hängel an der 8erei fung innerhalb 1 75 3 55 1 i 14 1 1 
außerhalb 68 4 50 . 11 1 

zusamHn : 14J 7 105 1 27 2 1 

.' Mangel an der Zugvorrichtung innerhalb ! 2 1 ; 

! 1 . 
/ 

I . . 
außerhalb ! 4 1 . 1 J 

' 
zusammen : 6 1 1 . 4 ' 

; 

; Mangel an der Beleuchtungsanlage , innerhalb i 78 J 10 ! 10 9 30 16 

des Fahrzeuges außerhalb 74 9 6 5 6 32 16 
' 

! 
zusaHen 152 12 16 . 

' 
15 15 62 J2 

' 

; Mangel oder Versagen der Fahrt• : ! 
i 

innerhalb i 4 1 
richtungsanzeiger außerhalb · . i 

zusammen : . l 3 . . : 

; ObenaäBige Entwicklung von innerhalb . i . 1 
Rauch und Dieselqual.II au8erhalb i - : 

zusammen - - - . 
: i 1 

f Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen 1 innerhalb , YI 2 9 I 1 10 5 6 4 ; 
außerhalb 27 2 9 . 15 1 

zusammen 
' 

64 4 18 ' 1 2~ 5 6 5 

Ursachen bei der Ladung oder innerhalb " 1 1 23 10 7 2 

Besetzung (Uberbesetzung) außerhalb, 23 3 1 : 10 5 2 2 

zusammen 67 2 ; 33 15 9 
1 

innerhalb: 
' 

lnsgesut 2911 12 101 i 3 78 31 51 22 

au8erhalb 225 21 74 i . 60 15 19 
' ' ' 

ZUSaft1118n 523 JJ 115 1 3 138 46 87 41 

' 
1) Teilweise auch in Verbindung 1it Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. au8erhalb geschlossener Ort,1.ge.- 1) Einschl. sonstiger 

fahrrader mit Hilfsmotor, 
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roch: 7. Polizeil1ch.iesl:l]estellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfallen mit Pa~s~;f;!J:haden
1
) 

noch: b) Ursachen bei fah•zeu~en (techn. Nängel)•odar ihrer Ladung 

'- Ursachen im Februar 1959 
t davon bei ' 2) ! Kraft. Per- i Kraft. : Lastkraft. : ' 

1·· Art der Ursache Ortslage j ins-
1 son-

. ") i ' 
gesamt radern, , sonen- i omni- i wagen, • J Fahr- 1 stigen 

' Kraft- ' ' : Mr·,r.dt • 

I· -
' : kraft. ; bussen, : Zug- racorn 1 Fahr-

rollern : wa en : Obussen t1aschiren ! zeu en 

Mängel an den Bremsen innerhalb · 51 6 11 1 14 5 10 4 1 
außerhalb : ' 22 1 4 1 11 1 1 ' 

1 
zusamHn 73 7 15 2 2• 8 11 5 ' 1 

1 

1 Mängel an der Lenkung innerhalb 6 2 1 3 
1 . 

außerhalb 13 5 . 3 J 1 • . 
1 • 
• 

! 
: 

zusammen 19 7 l 3 4 4 • 1 

i ' 
; 1 

Mängel an Achsen, Federn und innerhalb\ 18 J 2 i 8 1 3 2 1 
1 ' 

Rädern außerhalb 16 2 5 1 4 3 
1 i 

1 • 

zusa„an 34 5 7 1 12 1 l 6 
1 

2 • 

i 
' ' 

Mängel an der·Berei fung innerhalb ' 23 5 13 3 1 l . ' 1 1 
' ' 1 

außerhalb · ~5 14 31 i 6 2 l 1 : 1 1 

1 
: 1 

70 19 44 9 3 1 
: 

2 1 zusammeft ' ! 
1 

! 

1 ! • . • 
Hängel an der Zugvorrichtung innerhalb : 3 1 - 1 1 1 1 

1 
' ' 

außerhalb 2 1 1 1 1 . • ' i 
zusam111en 5 1 

1 

2 1 ! 
Nängel an der Beleuchtungsanlage innerhalb ~1 5 8 9 10 16 3 

: 
! 

des Fahrzeuges außerhalb 51 6 J 1 6 1ü 13 12 • • ' 
zusammen 102 11 11 1 15 0, 29 15 1 

L• 1 
i 

Mängel oder Versagen dar Fahrt- innerhalb 1 1 
1 

richtungsanzaigar außerhalb ! 

zusammen 1 1 ! 
übermäßige Entwicklung von Rauch innerhalb 1 1 i 

und Oiaselqualm außerhalb • .j 
i 

zusammen 1 1 . : i 
Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen innerhalb 62 8 13 J 14 12 7 5 

. 
i 

außerl,alb 34 7 7 8 6 J 3 i 
! 

zusam:10,1 96 15 20 3 22 18 10 8 . . 
Ursachen bei der Ladung oder innerhalb · 52 1 6 29· e 6 2 

Besetzung (Überbeaetzung) außerhalb 34 5 1 1~ 9 1 ) ! 
zusammen 86 6 7 44 17 7 5 

1 
Insgesai,! innerhalb 268 29 57 4 79 37 45 17 

außerhalb 227 J6 56 3 54 35 23 20 

zusaamen 495 '65 113 7 133 '2 68 37 ! 
i 

1) Teilweise auch 1n Verbindung ai! ·sachsch'aden.~ 2) Irnorhalb bzY: aij8erhalb geschlossener Or.tslage.- 1) Ei nsc'1l. scnstiger . 

Fahrradar mit Hilfsmotor. 
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noch: 7. Polizdhcr festgestellte unmittelbare Ursachen bei Strar,enverkehrsunfallen mit Personenschaden 1) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen ( techn. llangol) oder ihrer Ladung 

Art ner :ir ,, c,,, 

l Mangel an den ßrcMson 
i 
! 
i 
: 
! ! Mangel an der Lenkung 

! • ! Mangel an Achse,, Fc,Jern und 
t Rädern 

i 

1 Mängel an der 3erc1 fong 

i 
1 Mängel ar, der Zugvr.rr1c~tunJ 

! : 

Mängel an der Oelcuchtung,,nl 'J" 
des Fahrzeuges 

Ortslage2l 

innerhalb 
außerhalb 

zusaAmen 
1 

, innerhalb : 
außerhalb ! 

i 
zusammen 1 

innerhalb 
: außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
: außerhalb 

zusammen 

: innerhalb 
' außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 
1 ' 
j Mangel oder Versagen der Fahrt- : 

richtungsanzciger : 

' 1 

innerhalb : 
außerhalb ; 

zu(jammen 

Ob1rmäß1ge Entw,c,.lung von Rauch ; 
1 

innerhalb : 
außerhalb j und Oieselqualm i 

l 1 
zusammen ' 

Sonstige Ursachen bei Fahrzeugen 1 
' 

innerhalb 
au6erhalb , 

Ursachen bei der L,dung oder 
Besetzung {Uberbesetzung) 

i 
1 zusammen 

! ' i innerhalb 

l außerhalb . 

i zusammen : 

Insqosamt ; innerhalb 
1 

1 außerhalb 
' 
' 1 
1 zusa111a1en 
1 
1 1 

ins­
gesamt 

1), 
53 

189 

20 
16 

36 

23 
16 

39 

34 
97 

131 

8 
5 

13 

56 
47 

103 

5 
2 

7 

74 
39 

113 

88 
54 

142 

444 

329 

773 

Kraft­
radern, 
Kraft-

1 rollern 

13 
7 

20 

1 

1 

4 
5 

9 

7 
17 
24 

3 
7 

10 

5 
13 

18 

5 
6 

11 

37 

56 

9) 

Ursachen im Harz 1959 

! Par- 1 

' · sonen- 1 

kraft-
. waaen 

38 
1 22 
1 60 

7 
9 

16 

8 
7 

15 

17 
64 

81 

3 
1 

4 

8 
2 

10 

2 

2 

: - i 
i 10 1· 

1 11 

: 21 i 

11 
4 

15 i 

224 

Kraft­
omn1-

bussen, 
Obussen 

3 

3 

• 

4 
1 

5 

7 
1 

8 

davon bei 
LJstkraft-1 1 ! son-

wagen, M d J) : Fahr- ! stigen l ope s · Zug-
1 

:radern Fahr-
maschinen i ! zeuaen 

28 
13 

~1 

6 
3 
9 

6 
2 

8 

5 
9 

14 

2 
3 

5 

10 
5 

15 

J 
2 

5 

20 
2 

22 

30 
24 

54 . 

110 ! 
63 1 

173 1 

27 
5 

32 

4 
1 

5 

1 
• 

1 

5 
7 

12 

1 

1 

14 
8 

22 

17 
8 

25 

21 
11 

32 

90 

40 

130 

24 1 
6 ! 

30 

J 
2 

5 

2 
1 

J 

1 

1 

12 
13 

25 

13 
3 

' 
16 l 

:: 1 

73 1 

31 ! 
104 1 

3 

J 

2 1 

1 1 
J 

• 
• 

' 

- i 
1 • 
1 • 

2 

9 . 
12 : 

21 

i 
6 i 

: 
3 
3 
6 ! 

23 i 

18 ! 
! 

41 j 
1 

1) Teilweise ''"'-~ 1n VerowJ;ry mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- 3) Einschl, sonstiger 
fahrrader mit rtiltsmotor, 
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noch: 7, Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfallen mit Personenschaden
1
) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mangel) oder ihrer Ladung 

,-------------. ----,.,---------Ur-s-ac-h-en-im-1.-Vi_e_rt-el-f-ah_r_1_9""59---------: 

! ortslage2l i ins- ! Kraft. 1 Per- ; Kraft- I L~:::~a~:: i ,
1

1 
son- ! Art der Ursache 

Hangel an den Bremsen 

Mängel an der Lenkung 

Mangel an i,chsen, federn und 
Radern 

Mangel an der Bereifung 

Mängel an det Zugvorrichtung 

Mängel an der Beleuchtungsanlage 
des Fahrzeuges 

Hangel oder Versagen der Fahrt­
richtungsanzeiger 

1 

': t ; rädern, sonen- . lllllni- 1 wagen, 
1
. M d 3) Fahr• stigen 

gesam ' ft k ft b z opes .,. ·, F 
1 

, : Kra - 1 ra - ussen, ug- ; ra ... rn ahr-
, i rollern , va•en Obussen maschinen i i : zeu•en 

i innerhalb 
außerhalb 

zusaamen 

innerhalb 
außerhalb 

, zusaamen 

innerhalb 
1 außerhalb , 

l 
zuc;a111man 

1
, iMerhalb 
, außerhalb 
! 
i 

1 

zusammen 

innerhalb , i außerhalb 

j 
zusammen 

: innerhalb , 
außerhalb i 

1 
zusammen ! 

, innerhalb 
' außerhalb 

' 

zusammen 1 

211 
93 ; 

; 
330 i 
29 
32 

61 

46 
40 

' 

86 • : 

132 i 
220 ! 
352 1 

13 l 
11 i 

24 

185 
172 

357 

10 
2 

12 

. 22 
10 

32 

2 1 
2 

7 
7 

14 

15 
35 
50 

1 
1 

2 1 

11 
22 

33 

69 
32 

101 

10 
15 

25 

11 
13 
24 

85 
145 

230 

5 
1 

6 

h 

26 • 

;! 
1 
' 

6 : 

6 

5 l : 1 ' 
' 6 

. 1 

- ' 
1 

1 

1 

1 

- 1 

1 1 

1 ! 
- ' - l 

! - , 

58 
30 

88 

7 

15 

15 
13 

28 

22 
28 

50 

4 
7 

11 

29 
16 

45 

4 l 
2 • 

6 1 

! „ i 

" i 
_10 j 

l 

1 
5 1 
5 1 

10 

3 
1 

4 

7 
10 

17 

1 
1 

2 

33 
24 

! 

' 

i 
57 

40 
9 

49 

6 
3 

9 

6 
4 

10 

1 
1 

2 

1 

1 : 

' 58 ' 

58 i 
116 

' 

' 
- i 

7 
1 

8 1 
1 
' 

( 1 
1 • 

5 ! 
1 1 
1 ! 
2 l 

1 1 
1 1 

2 1 

2a r ,n l .... : 
1 

68 ! 

: t 
i - ' • ' 1. 

Übermaßige Entwicklung von Rauch 1 innerhalb i 
außerhalb: 

1 ! . ' 
' - ; 

1 l 
1 

'1· • i 

und Oieselqualm 

s~nstig• Ursacher. bei Fahrzeugen 

Ursachen bei d•r Ladung cder 
Besetzung (Uberbcsetzung) 

Insgesamt 

i i 
zusaaman / 

innerhalb: 
außerhalbi 

, zusammen 1 

! innerhalb: 

1 
außerhalb 1 

1 zusammen 

l inn~rhalb 

1 außerhalb 

' zusammen · 
i 

1 

173 1 
100 , 

273 1 

1 
' 

184 i 

111 ! 
295 ! 

1 010 

781 

1 791 1 

' ' 
15 ' 
221 
37 , 

7 ! 
14 i 

21 1 

78 ! 
113 i 

1 
' 191 : 
1 , 

32 
27 

59 

18 
6 

24 

262 l 
250 i 

512 1 
i 

! 

' 
8 
1 i , 
9 

. ' , 
' - : 

14 ' 

; 1 

44 1 

25 : 
' ' 69 i 
1 

82 1 
49 

131 ! 
267 1 

177 1 

444 1 

39 
25 

64 

158 

90 

248 

.. ! 

26 ; 
6 . 

)2 . 

'1 
9 : 

40 ' 

169 T 
1 

90 ; 

259 ! 
' 

. 

' 62 ! 
57 ! 

119 / 
1 

1) Teilweise auch in Verbindung mit Sac~schaden,• 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage.- '3) finschl, sonstiger· 
Fahrrader ait Hilfsmotor, 
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!' 
noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursaroen bei Straßenverkehrsunfallon eil ,.,r,onrn,c'·oden ) 

c) Ursachen be1 Fußgan'.}•rn 

Ursachen 

Januar 1959 Februar 1959 M•rz 19~9 1, Viert 0 ljshr 19591 

Art der Ursache 

1 Falsches Verhalten beim Ober. ! schreiten der Fahrbahn 

auf fußgängerübe!'llegen mit 
j Verkehrsampeln nder polizei­

licher Verkehrsregelung 

' l 
l 
: 

i 

auf anderen markierten 
fu8gängerube!'llegen 

auf der Fahrbahn außerhalb 
dar Fu8gangarübe!'lleQ8 

l Auf- oder Abspringen auf bzw, 
; von fahrende(n) Fahrzeuge(n) 

' ' l Spielen auf der Fahrbahn 

i 
' ' ; Benuhen der falschen Straßen-
! seite 

1 
j Alkoholeinflu8 

i 
1 

Körperliche ,der gesundheit­
liche Behinderung 

Sonstige Ursachen bei fußgangern 

Insgesaat 

i 
' 2) i Ortslage 

' i 
1 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb l außerhalb 

i zusammen 

1 innerhalb 
! außerhalb 
; 

i zusammen 

i innerhalb 
außerhalb 

zusam11en 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusanmen ' 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusa1111en 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb · 

außerhalb 

zusaamen 

ins­
gee„t 

93 
2 

95 

98 
1 

99 

2 147 
218 

2 J65 

40 
3 

43 

266 
26 

292 

108 
219 

327 

331 
106 

43'/ 

62 
13 

75 

324 
68 

392 

3 469 

656 

4 125 

1 
darunter: 
bei Fuß-

J gangern 
unter 14 
Jahren 

12 
1 

13 

22 

22 

665 
55 

720 

5 
2 

7 

229 
18 

247 

4 
7 

11 

1 

1 

1 

1 

93 
8 

101 

1 032 

91 

1123 

ins­
gesamt 

1 darunter:; 
' bei Fuß- ! 
: gangern 
i unter 14 , 
' Jahren , 

67 
3 

70 

76 

1 
1 

' . ' 
761 

1 966 
238 

2 204 

74 
7 

81 

266 
34 . 

1 
J(JO : 

44 ! 
119 

1 

163 1 

273: 
87 · 

' 
)60 ! 

: 

45 
7 : 

' 
52 ; 

255 ; 
42 ! 

' 
297 

3 066 ; 

537 

3 603 ! 
! 

11 
2 

13 

15 

15 

891 
125 

1 016 

17 
2 

19 

256 
33 

289 

5 

9 

4 

4 

2 

2 

132 
8 

140 

1 332 

175 

1 507 

in,­
gesad 

96 
4 

100 

113 
2 

115 

J 245 

59 
4 

6J 

445 : 
49 

494: 

70 
169 

239 · 

297 
102 

399 

67 
13 . 

80 

114 
51 

425 . 
' 

4 461 

6QQ 1 

! 
5 160 

1 

d..:"' Jnter: 
Lc1 Fun­
u1ngern 
unter 14 
J„hrrn 

34 
2 

36 

24 

' 
4·r,: 
45 

477 

11 
17 

28 

1 

1 

3 

J 

179 
14 

19J 

2 108 

206 

1) Teilveue aÜch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bz,. eJAsrhalb geschlossener ür' '.Lg 0
, 
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ins­
ges3mt 

256 
9 

265 

287 
3 

290 

? 053 
761 

7 814 . 

173 
'4 

977 
109 

1 086 

222 : 
5ü7 . 

1?9 . 

901 · 
295 

1 196 

174 
33 

207 

953 
161 

1 114 

IU 996 

darunter: : 
bei Fuß­
gangern 
unter 14 
Jahren 

57 
5 

62 

61 

61 

2 972 
)07 

3 279 

30 
5 

35 

917 
96 

1 013 

19 
29 

48 

6 

6 

6 

6 

404 
30 

434 

4 472 

472 

4 944 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Ursachen bei Straßenverkehrsunfällen mit firscntn5ch3den
1
} 

d) Straßenverhaltnisse als Unfallursachen 

1: 2) ' Ursachen 
1. Vrnrteljahr 19591 Art der Ursache Ortslage : Januar 1959 Februar 1959 ~.rz 1959 

Glatte oder Schlüpfrigkeit der 
1 Fahrbahn 

f: 
durch ausgeflossenes Öl, innerhalb 38 65 14G 252 

Dung, Laub usw. außerhalb 13 21t . 24 61 

zusaaen 51 89 113 313 

durch Schnee oder Eis innerhalb 2 308 678 41 3 027 
außerhalb 2 215 1122 78 3 415 

zusa111en 4 523 1 800 119 6 442 

durch Regen innerhalb 436 205 6'/6 1 J17 
außerhalb 146 105 ~?2 523 

zusammen 582 310 J/18 1 ~40 

Schlechter Zustand der Stra8en- innerhalb 65 94 110 269 
I oberfläche außerhalb 47 50 91 188 

1 zusammen 112 144 201 457 
! 
' 

1 i Vechsel der Fahrbahndecke innerhalb 6 6 9 21 

'' a1Berhalb 4 5 • 13 
1 : zusammen 10 11 13 34 
: 
' 1 

1 i Enge und Unübersichthchkei t 
, ! ( auch an Straßenkreuzungen) 
' 1 

' ständiger Zustand innerhalb 79 120 1S5 394 
außerhalb! 54 58 83 195 

: 
zusauen : 133 178 27il 589 

' i 
durch Bauarbeiten bedingt innerhalb 22 28 48 98 

außerhalb 7 11 13 31 

zusauen 
1 

29 39 01 129 
! 
! Unzureichende Beschilderung innerhalb ! 2 3 3 B 

! der Stra8e außerhalb i 2 0 4 L 

' ' ' 2 5 12 
i zusammen 1 

! l 
i ' j Unzureichende _Beleuchtung der innerhalb \ 11 9 8 ?8 

Straße und der Veri<ehrs- außerhalb i 4 3 ' 1ü , 

! zeichen : 38 
l zusammen : 15 12 11 
; i l Sonstige StraBenverhältnisse innerhalb i 29 11 33 73 

als Ursachen außerhalb i 25 25 2~ 72 

i ' 54 J6 "5 145 
1 

zusam1&n 1 

i 1 2 996 1 219 1 5 487 

1 

Insgesaat innerhalb i 
außerhalb: 2 515 1 405 597 4 512 

zusammen · 5 511 2 62~ 1 864 9 999 

1) Teilveise·auch in Verbindung mit Sachschaden.- 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener C,-t,bg,. 
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7. rcl1,u1l1ch festgestellte unmittelbare Ursachen boi Straßenverkehrsunfallen mit Personen~chaden
1
) 

e) Witterungseinfluss• und andere Unfallursachen 

Art ;,.r Urs•chc 

Si chtbohindr,rwng durch 

Nebel 

starken fiegen 1 Hagel1 
Schneegestöber 

blendenc!e Sonne 

Sonstige W1tterunoseinfluscc 
als Ur~achen 

Ortslag/l 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

Januar 1959 

149 
299 

448 

293 
277 

570 

28 
11 

39 

Ursachen 
Februar 1959 März 1959 · 1. Vierteljahr 1959 

Vittcrunqseinflusse als Unfallursachen 

485 
733 

1 218 

26 
23 

49 

28 
12 

40 

87 
163 

250 

209 
89 

298 

25 
17 

42 

721 
1 195 

1 916 

528 
389 

917 

81 
40 

121 

39 31 5 75 
55 31 20 106 

94 62 25 181 

Insgesamt 

Tier auf dnr F :1rl, ihn 

Sonstiges Hi11L.'rni,; . uf der 
Fahrbahn 

Nicht nJ ... r :-~1 ~p;ct t1(:..::hlc-::~. ne 
ßahoschr-Jr,1,en 

Mangelh.,fto ß,,sc!teffe11h•d Jer 
fur schiener.gleiche Weguber,,nge 
geltender, Warnze,t'oe, 

Scnshgu 1lrf.1!lurs•c·,ce 

(Tab. 7. ,) ~is 7. e)) 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zusammen 

innerhalb 
außerhalb 

zu~ammen 

in:,erhalb 
dußerhalb 

zusammen 

509 570 326 1 405 
642 799 289 1 730 

1 151 1 369 i 615 3 135 

62 
26 

ß8 

40 
28 

68 

3 

3 

2 

2 

48 
18 

66 

155 
72 

227 

18 191 
10 217 

28 408 

Andere Unfallur~ 

89 147 
78 52 

141 

40 
25 

65 

5 
1 

6 

70 
37 

107 

204 
115 

319 

225 

59 
25 
84 

2 
1 
) 

1 

1 

81 
48 

129 

290 
152 

442 

Unfallursachen insgasaot 

15 704 
8 945 

24 649 

22 573 
9~ 

32 053 

298 
156 

454 

139 
78 

217 

10 
2 

12 

3 

3 

199 
10) 

302 

649 
339 

988 

56~ 
28 642 

85 110 

1) Teiheise ,i,d· ,c Verbindung mit Sachschaden.. 2) Innerhalb bzw. außerhalb geschlossener Ortslage. 
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-=. \' ,: . 

8~ Bei Straß4lnverkehrsunfallen getritete und verletzte Person,n 

' -
Art der Verkehrsbeteiligung 

j Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Kraftradern 
Personenkraftwagen 
Kraftoanibussan 
Lastkraftwagen 
sonstigen Kraftfahrzeugen 
Mopeds 
'Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger 
Andere Personen 

• zusam11n 

· dagegen Januar 1958 
, Veranderung in vH 

Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 
PePsonenkraftwagen 
Kraftomnibussen 

• Lastkraftwagen 
• sonstigen Kraftfahrzeugen 

Hopeds 
· Fahrrädern 

sonstigen Fahrzeugen 

; Fußgänger 
; Andere Personen 

zusamaen 

dagegen Januar 1958 
; Verän~erung in vH 

; Fahrzeugführer und Mitfahrer von 
•<II•• Kraftradern 

Personenkraftwagen 
Kraftomnibussen 
Lastkraftwagen 

, sonstigen Kraftfahrzeugen 
ji • Mopeds 

Fahrrädern 
sonstigen Fahrzeugen 

'. · fuBgänger 
;_~nd~re_~~s_onen 

Insgesamt 

dagegen Januar 1958 · 

VerinJerung·in vH 

Getatete 1) 
' unter 14 Jahre 
' ! zu-

14 und 
1
1 sammen 

Jahren darüber 

Unfallopfer im Januar 1959 
Schwerverletzte 2} 

unter 14 Jahre 
14 und 

Jahren darüber 

zu­
sammen 

Innerhalb geschlossener Ort~lage 

1 

2 
1 

24 

28 

• 

6 

3 

9 

18 

• 
• 

;1 
1,6 

6 
2 

32 
36 
1 

162 
1 

327 

• 
• 

41 
84 
1 

16 
2 

23 
21 
2 

63 

253 

.. 

41 
;7 

6 
2 

32 
J8 
2 

186 
1 

1.i5 

382 
- 7,1 

3 
33 

-. 
1 

23 
3 . 

448 i 
' • ! 

511 : 
' 
' . ; 

• 

555 558 
891 924 

11 11 
115 115 

6 6 
555- 556 
512 535 
53 56 

1 319 1 787 
1 1 

lt 06/t 4 575 

4 686 
' - 2,4 

Außerhalb geschlossener Ortslaga 

41 
90 
1 

16 
2 

23 
24 
2 

72 

271 

299 
- 9,4 · 

2 
51 

9 

49 

111 

• 

335 
1 504 

11 
160 

5 
187 
163 

9 

3't5 
1_ 

2 7/ili 

.. 
• 

337 
1 555 

YI 
160 

5 
187 
172 

9 

394 
1 

2 857 

2 766 
• J,3 

unter 14 Jahre 
14 und 

Jahren 

2 
116 

11 
5 

4 
"J 
s 

625 
1 

6?5 

2 ~, 
4 
5 

1!J 
3 

171 

darüber 

1 128 
2 603 

174 
316 

2 
J43 
120 
1 ?,6 

1 5?8 
11 

7 740 

323 
2 493 

79 
295 

4 
n4 
184 
26 

286 
1 

3 905 

Innerhalb und außerhalb geschlossener Grt,.liqG 

7 

5 
1 

33 

• 

• 

82 
1)0 

1 
22 
4 

55 
57. 
3 

225 
1 

580 

• 

82 
1'51 

1 
22 
4 

55 
62 
4 

258 
1 

626 

681 

• 8,1 

5 
84 

1 
32 
3 

497 

622 

• 

• 

890 
2 395 

74 
275 

11-
742 
675 
62 

1 684 
2 

6 810 

: 

: 

895 
2 479 

74 
275 

11 
743 
707 
.;5 

2 1ß1 
2 

? 41'2 

7 452 

4 
211 

15 
l·'J 

4 
€1 
11 

{,?) 

1 

Y'lo 

1 451 
5 096 

753 
640 

6 
1 057 
1 ''l4 

102 

1 ~64 
12 

• 

zu­
Safflmen 

1 130 
2 719 

185 
350 

2 
81t7 
973 
141t 

2 203 
12 

8 565 

7 854 
+ 9, 1 

325 
2 588 

BJ 
300 

; 
21/t 
19" 
29 

338 
1 

4 0'/6 · 

Jm: 
+ 20, 1 : 

1 455 l 
5 307 : 

268 , 
650 ' 

6 
1 -061 · 
1167 · 

173 

2 541 : 
13 

12 641 

11 248 

+ 12,% · 

·---------------..,...----------'-----------'-----.,-, 
1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den UnfaÜfolgen Gestorbenen.- 2) Stationärer Kran~esl·,,u'.teh,nc'.un,· z"Jeführtc Ver-

letzte.• J) Sonstige Verletzte. 

- 33 -



norh: ~. Bei Stra3enverkehrsu~fallen getc.tete und verletzte Personen 

LrL,lo~fer io Februar 1959 
Gelotete 11 

.. 
~chwerverletzte 21 Lett\h~rlotzte 11 

Art ~er Verkehrsbete,hgun~ unter 14 Jahre unter 14 Jahre unter 14 J•hr<· 
14 und 

ZU• 
14 und ZU• 

14 und ZU• 

Jahren darüber sMmen Jahr•n daruber srunmen 
Jahren daruber sammen 

lnn<rhalb goscr.losscrer Ortslage 
Fahrzeugfuhrer und li1tfai,rer von 

Kraftradern 49 49 3 ?88 791 8 1 383 1 391 
P•rsnnenkraftwagen ? J8 40 22 793 815 61 2 04/l 2 109 
Kraftotnibussen 1 1 1 39 40 4 120 124 
Lastkraftwagen ' 6 8 95 103 1 215 216 
sonstigen Kraftfa\rzeugen 1 1 1 6 7 8 A 
Mopeds J2 J2 1 6J] 631 2 958 ~60 
Fahrrar.err. J )'.) '3 39 449 4118 90 856 946 . 
sonstigen Fahrz•ugen 1 4 5 3 J5 J8 1 99 100 

Fu1lganger 44 150 194 541, 945 1 491 709 1 1 J5 1 844 
Andere Po.rsoncn 2 0 J J • 

ZU1ii/llfflPn 50 i11 J61 ;24 J 782 4 406 876 6 825 1 701 

dagegen Fubruer 1958 304 4 89(1 8 371 
Veränderung in vH + 18,8 · 9,9 • - 8,0 

Außerhalb geschlossener Ortslage 
Fahrzeugfuhrer •,n~ Mitfahrer von 

Kraft~adern 65 65 4 479 4113 1 447 448 
Personenkraftwag€n 2 123 125 35 1 425 1 460 44 1 981 t 025 
Kraftbmnibusscn 9 9 22 M •• 
Lastkraftwege~ 1 21 22 146 148 239 23? 
sonstig•n Kraftfahrzeugen 9 9 3 J 1 6 • 

' Mopeds • 33 33 1 261 262 • 239 239 
Fahrradern 2 17 19 130 1l9 19 14Y 168 
sonstigen Fahrze,ger 4 4 1 13 14 2 29 31 

fu8ganger 12 61 73 94 192 286 71 193 264 
Andere Perso~en 2 2 

zusac:.-c.n 17 333 350 146 2 658 2 804 138 3 307 3 445 
dagegen Februar 1r,59 318 ? 595 J 46, 

Verandtrur.g in vH • + 10, 1 • + 8, 1 -0,5 . 

Innerhalb und außerhalb ~schlrssener Ortslago 
F ahrz•ugfohr•r u~,J :11 tf ,h•cr ,or. 

Kraftr-,d•rn 114 114 7 1 267 1 274 9 1 830 1~ 
Per,rnenkraftwagen 4 161 165 57 2 ?18 2 275 105 4 029 4 134 
Kraftomn1,ussen 1 1 1 411 49 4 142 146 
Lastkraft~>.gcn 1 21 28 10 241 251 1 454 455 
son~t,gen Kraftfahrzeugen 10 10 1 10 1 14 15 
Mopeds 65 65 2 891 893 2 1 197 1 19t 
Fahrraderr. 5 47 52 4t 579 627 109 1 005 1 114 · 
s~nstiger. Fahrzeu,;en 1 8 9 4 48 52 J 128 131 

Fußganger 56 211 267 640 1 137 1 777 780 1 J2R 2 10!1" 
Andere Personen 2 2 5 5 

Insgesamt 67 644 711 770 6 440 7 210 1 014 10 1J2 11 146 
dagegen Feb~uar 1958 ~22 7 465 • 11 R34 

Veranderun~ i1_vH • + 14,J - J,7 • 5,e 

1) Einschl. d·r 1nn,rhalb J(' Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen,- ,} Statisnarer Krankenhausbehandlung zu~efuhrte Ver-
letzte.- 3) :irn~hq" v,.-1eu+e. . 
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ncch: 8. Bei Straßenverkehrsunfallen getdtete und verletzte Personen 

Ullfallcofer im Här.z 1959 
Getci.tate 11 .. ·-· . Schwerverletzte 21 Leichtverletzte ll 

Art der Verkehrsbete1l1gung unter 14 Jahre unter · 14 Jahre 1 unter 14 Jahre : 
14 und zu- 14 und I zu- 14 und 1 ZU• 

Jahren d 'b . sammen · _ J sammen 
Jahren darübep sauen ar.u er . .. Jahren daruber. , 

Innerhalb ge~chlossener Ortslage 
Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Krafträdern 76 76 8 1 485 1 493 }l 2 820 2 850 
Personenkraftwagen 1 41 42 J2 821 853 119 2 47) 2 592 
Kraftomnibussen 17 ·I 17 3 ?1 74 
Lastkraftwagen J 15 18 1 87 ! 88 5 254 259 
sonstigen Kraftfahrzeu~en 6 ' 6 J J 

' MGpeds 50 50 5 959 ' 96\ 5 1 708 1 713 
Fahrrädern 10 52 62 696 i 790 251 1 476 1 727 
sonstigen Fahrzeugen 5 5 3 60 6J 6 183 189 

Fußgänger 57 159 216 823 1 288 2 111 1214 1 498 2 712 ' 
Andere·Porsonen 1 1 1 1. .1 1 2 

zusammen 72 398 470 966 5 420 
1 

6 J86 1 63'1 10 487 12 121 
1 

~agegen ~a~z 1958 r 
j , 349 _ 4 956 8 879 • • 1 

Verander"no ir. vH 1 + 34, 7 i + 28,9 • ,s;5 

Außerhalb ge~chlossener Ortslage 
Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Kraftradern 1 120 121 9 962 971 7 870 ·an 
Personenkraftwagen 5 141 146 71 1 415 1 486 89 2 118 . · 2 207 
K~aftomn1bussen 1 1 2 2 19 21 
Lastkraftwagen 1 20 21 10 144 15% 4 225 229 
sonstigen Kraftfahrzeugen 1 1 5 . 5 14 14 
Hopeds 40 40 2 347 349 1 343 344 
Fahrradern 8 47 55 34 215 249 Jli 214 248 
sonstigen Fahrzeugen 1 2 3 2 17 19 2 22 ·2~ 

Fußganger 22 56 78 99 252 351 98 253 351 
· Andere Personen 1 1 2 1 . • 1 

zusammen 39 428 467 228 3 358 3 586 23'/ · 4 079 4 316 

dagegen Harz 1958 • • :Jl6 2 736 3 372 
' Veränderung in vH • 1 • 52,6 .. .. + 31,1 + 28,0. 
1 Innerhalb und außerhalb 9!Schlossener Ortslage 

Fahrzeugführer und Mitfahr•r von 

Kraftradern 1 196 197 17 2 447 2 464 r, 3 690 3 727 
Personenkraftwagen 6 182 188 103 2 236 2 339 208 4 591 4 799 
Kraftomnibussen 1 18 19 5 90. 95 
Lastkraftwagen 4 35 39. 11 231 242 9 479 488 , 

sonstigen Kraftfahrzeugen 1 1 11 11 . 17 17 
Mcpeds 90 90 7 1 J06 1 313 6 2 05~ 2 or, 
Fahrradern 18 99 117 128 911 1 039 285 1 690 1 975 
sonstigen Fahrzeugen 1 7 8 5 77 82 8 205 ' ., 213 

Fußganger 19 215 294 922 1 540 2 462 1 312 1 751 3 063 
Andere Personen 2 1 1 1 1 1 2 1 ' 

Insgesamt· 111 826 937 1-194 8 178 · 9 912 1 8'/1 14 566 16 437 

dagegen Marz 1958 • • 655 • • 7 692 • 12 251 

Veränderung in vH • • + 43,1 • + 29,6 • + Jli,2 . 

1) Einschl. der innerhalb }l Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- 2) Stationärer Krankenhausbehandlung zugaführta v.i,. 

letzte.- J) Sonstige Verletzte, 
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.!lfil..:. 8, Bei Straßcnverkehrsunfallen gelotete und verletzte Prrso~en 

Unfallo[f,r im 1. Viertelj.,·,r 19'-9 
- Gelotete 1) ,chwerverletzte 2) Le1chtv,rletzte Jl ! : " 

Art der Verkehrsbeteiligung unter 14 Jahrs unter 14 Jahre i unter 14 JJr.re 
14 und ZU• 14 

ZU• 
14 

ZU· 
und ! U'lr. 

J3hren daruber sammen J1hren d b , ~ammer, Jahrer. riarubor 
sa.,,,ien 

::iru er 

[ Fahrzeugführer und Mitfahrer von 
Innerhalb geochlo,sencr Ortslage 

1 Kraftradern 166 166 14 2 828 : 2 84-i 40 5 311 5 371 1 

Personenkraftwagen 4 125 129 87 2 505 : 2 592 296 7 124 7 420 
Kraftomnibussen 1 1 1 93 ' 94 18 365 383 
Lastkraftwagen 3 27 30 g 297 >~6 11 814 825 
sonstigen Kraftfahrzeugen 3 3 1 18 1~ 13 13 
Hopeda 114 114 7 2 144 1,1 11 3 509 3 520 
Fahrradern 15 118 133 156 1 657 1 81~ 3 ?52 J 646 
sonstigen Fahrzeugen 2 10 12 9 148 ·,57 ~) !.1~ 433 

Fußganger 125 471 596 1 817 J ,72 5 )89 7 54-'l 4 ? 11 6 759 
Andera Personen 1 1 2 4 2 15 17 

zusammen 150 1 036 1 186 ::. 1G1 13 266 · 15 36? ··:, 25 (152 28 38? 

d.agegen 1, Viertelj, 1956 1 035 : 14 53~ 25 104 
Vera~derung in vH + 14,6 : t \? + 13, 1 

Au1cr,11lh geschlossener Orts!~ 
Fahrzeugführer und Mitfahrer von 

Kraftradern 1 226 227 , 15 1 776 1 711 10 1 640 1 650 
Personenkraftwagen 13 348 361 157 4 344 4 501 2~5 592 6 A20 
Kra~omnibussen • 1 1 1 47 4q " 120 126 
Lastkraftwagen 2 57 59 12 450 ~2 1 759 768 
sonstigen Kraftfahrzeugen • 12 12 • 13 13 1 24 ?5 
Mrpeds .. •6 3 7g5 ?~8 1 79~ 79? 
Fahrradern 13 A5 ~8 52 508 560 63 547 610 
!nnstigen Fahrzeugen 1 8 J 3 39 42 7 77 84 

; Fußganger 43 180 223 24i 79g 1 0)1 2 '1 732 95) 
1 Ande,e Personen 1 1 2 1 1 4 4 

zusammen 74 1 014 1 088 495 8 762 ? 247 5"6 11 291 11 837 

dagegen 1, Viertelj, 1958 • 923 097 10 229 
i Veranderung in vH + 17 ,~ t "jl~J2 + 15, 7 

1 

: Fahrzeugführer und Mitfahrer vor. Innerhalb und außer~alb geschl0ssener Ortsl,r• 

i 
! Krafträdern 1 392 393 29 4 604 4 6J1 '°'C 6 9?1 ? 021 

Personenkpaftwagen 17 47J 490 2H 6 849 7 L9; ,~4 1 J ?' 14 240 
Kraftomnibussen ) ? " 140 142 24 485 509 L 

Lastkraftwagen 5 84 A' 21 747 763 ' ' .. , 1 573 1 593 
!onstigen Kraftfahrzeugen 15 15 1 31 '" ,L '? J, 38 

i ' Mopeds ?10 21,1 !u 2 9)9 2 9k9 1.' 4 lf') 4 317 
1 Fahrradern 28 203 231 ~QB 2 165 '. J'/J ,,'/ J '/" l 4 256 · ,, 

sonstigen Fahrzeugen 3 1a 21 1'' ,L 187 ;~. :2 495 517 

Fußgangep 168 651 81Q 2 C~9 4 Jli1 6 42~ /i)G 4 943 7 712 
· Andere PersMen 2 2 4 5 ) : 19 ?1 

Insgesamt 2~4 2 050 2 274 2 586 22 028 24 614 _1 89' J6 343 40 224 · 

dagegen 1, Viertelj, 1958 1 958 :·: r.29 35 33) . 

. Veranderung in vH + 16,1 + q,s + 13,8 : 

1) Einschl, der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Ge,torcenen,- 2) Stahnn,1rer KraekeohJusbeh1ndlung zuiefu~rt, Ver-
letzte •• J) Sonstige Verletzte, 

- 36 -



' ., 
9. Straßenverkehrsunfalle-und.lfnfallopfer nach Ländern ... - - - --

·-·---- - . - -
- · Straß&nverkehrsunfalle ., .. -- . 'Veraodg, gegenub.de1.gle1c~ Monat 1~8: ..... - -

mit Personenschaden 1 mit nur Sachschaden .. .. Straßenverkehrsunfälle - --·r,e. Ver- -
V~r-darunter: ' von darunter: · oit 1111 t Ga-

ins- bis to-2) letz-
Zeit gesamt ZU• ionerh,lb 

unter 
200 ON zu- innerhalb te ins- Per-1) nur „ tö-2) letz-

sammen geschlcss. und geschloss. tete · gesamt te 
200 OM 

S8Jllm&n sonen- Sach- · tste 
Ortslage mehr Ortslage schaden schaden 

Anzahl vH 

.w.2. S c h 1 e s w i g - H o 1 s t e i n 
· Jan. 2 337 590 382 949 798 1 747 1 316 20 7~4 + 25,B + 12,8 • ·• 30,9 • ·13,0 + 15, 7 ' 
Febr, 1 621 5~2 349 584 515 1 099 870 22 6Y/ .• 15,2 • 2,0 • 2Q, 1 + 29,4 • 3,3, 
Harz 2 022 711 508 798 513 1 311 1 069 37 844 + 8,1 + 30,2 • 1,1 +131,3 + 26 5: . : 

Hamburg 
Jan, 3 509 664 660 1 J06 1 539 2 845 2 827 17 781 + 25,4 + 10,9 + 29,4 + 70,0 + 13,2 · 
Febr, 2 516 526 524 975 1 015 1 990 1 986 10 658 • 15,3 • ·12,2 • 16, 1 . • 44,4. - 4,5. 
Harz 3 158 771 764 1 278 1109 2 387 2 374 11 947 + 21,4 + 28,5 + 19,2 .. -. 26, 7 + 33,4. 

N i e d e r s a c h s e n 
Jan. 6 133 1 899 1 073 2 698 1 756 4 454 3 117 88 2·409 + 18,4 • 1, 7 + 27,4 . 3,3 + 5,0 
Febr, '+ 488 1 661 997 1 808 1 019 2 827 2 034 76 2 040 • 14,J - 8,2 • 17,6 - 9,5 • 8,1-
Härz 5 840 2 501 1 61,7 2 356 983 3 339 2 669 158 3 094 + 2J,2 · + 41,0 + 12,6 + 81,6 + 4),6 

Bremen 
· Jan, 1 005 237 ~34 397 371 768 765 7 267 + 22,7 • o,4 + 31, 7 + 16,7 • J,5 

Febr. 684 168 168 252 264 516 515 4 186 • 20,0 - 31,4 • 15,4 • 20,0 • 32,4. 
März ~59 262 262 327 270 597 593 4 302 + 5,7 • 1,2 + 7,0 • 20,0 • 1,5' 

N~rdrhein-Westfalen 
Jan. 17 660 5 294 J 901 7 814 · 4 552 12 366 9 891 201 6 520 + 20,6 • 3,9 + 29,5 • 15,9 + 6,3-
Febr, 13 579 4 R92 3 610 5 641 3 046 8 687 7 053 239 5 877 • 6,4 - 6,5 • 6,3 + 5,3 • 1,6 
Härz 17 572 6 772 5 180 7 446 3 354 10 ono 9 083 267 8 456 + 11,2 + 29,2 • 2,3 + 27,1 + 29,8 

Hessen 
Jan, 5 477 1 445 1 U03 2 066 1 966 4 032 J 193 46 1 897 + 11, 7 •• 4,2 + 14, 7 • 6, 1 • 9,7· 

. Febr, 4 418 1 381 962 1 596 1 441 3 037 2 405 51 1 779 • 2,2 + 1,8 - J,9 + 15,9 + 6,8: 
Marz 5 793 1 847 1 400 2 138 1 808 3 946 3 310 71 2 374 + 14,4 + 23, 7 + 10,5 ! o,o + 29,5 

R h e i n 1 a n d • P f a 1 z 
Jan, 3 341 1 034 619 1 356 951 2 307 1 605 58 1 329 + 23,2 + 22,2 + 2J,? · + 52,6 + 26,5 
Febr, 2 6JO 987 597 983 660 1 643 1 193 68 1 266 • 2,2 + 0,4. - 3,1 + 10,0 • o, 1 
März 3 303 1 349 900 1 284 670 1 954 1 466 66 1 736 + 16,2 + 28,8 + B,9 + 46,7 + 33,6. 

Baden-W~rttemberg 
Jan, 7 995 1 910 1 214 2 534 3 551 6 085 4 283 71 2 511 + 16,0 • 2,6 + 21,0 • 18,4 + 5,8 
Febr, 5 908 1 961 1 285 1 785 2 162 3 947 2 885 101 2 533 • 10, 1 • o,4 

: 
• 14,5 • i.oj2 •. 1,7 

März 7 576 2 841 1 996 2 292 2 443 4 735 3 585 131 3 731 + 10,8 + 29,5 + 1,9 + '44,0 • J0,8 
Bayern 

· Jan, 9 221 2 518 1 673 4 329 2 374 6 703 5 113 107 3 265 + 14,8 • 2,7 + 20,1 ~. 16,4 • 2,4 
Febr. 6 659 2 291 . 1 444 2 896 1 472 4 368 3 299 124 2 905 , 21,8 • 9,0 • 2711 + 27,8 • 10,J · 

· März 8 359 3 488 2 398 J 513 1 358 4 871 3 958 179 4 429 + 1,2 + 35, 1 • 14;2 77,2 + 36,7 

Saarland 
Jan, 863 298 238 337 228 565 504 11 370 + 13,3 + 6,4 + 17,2 + 10,0 + 4,2· 
Febr, 760 334 254 280. 146 426 357 16 475 . 5,6 + o,6 • 9,9 • 11,1 + 5, 1 

; Harz 902 387 323 353 162 515 471 13 496 + 13,6 + 19,8 + 9,3 - 7, 1 + 25,9 

' 8 und es g e'b i et (ohne Berlin) 

. Jan, 57 761 15 889 10 997 23 786 18 086 41 872 32 614 626 20 073 + 18,4 + 4,9 + 24,5 - 8, 1 • 7,3 
' 43 263 14 723 10 190 16 800 11 740 28 540 22 597 711 18 356 • 10,9 • 5,4 • 13,5 + 14,3 ·. 5,0 , febr, 

Marz 55 384 20 929 15 378 21 785 12 670 34 455 28 578 937 26 409 + 11,6 • 30,3 + 2,7 + 43, 1 + 32,4 
Berlin (Vest) • 

Jan, 2 751 660 656 1 582 509 2 091 2 085 21 810 + 27, 1 + 6,5 •• + 35,3 + 50,0 + 9,o· 
febr. 2 000 544 ·- 543 1 125 331 1 1,56 . -1 450_. 22 627 .• 15,J • 14,6 : , • 15 ,5 • '!1,5 • 18,0; 

: Harz 2 943 956 ~46 1 566 421' 1 987 ' 1 979 26 1104 + 37,2 + 56,0 + 29,7 + 85, 7 + 56,8: 

1) Teilweise auch 1n Verbindung mit Sachschaden,• 2) Einschl. cer innert,alb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.- . --.. 
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10. Straßenverkehrsunfalle 1n den Großstadten 

ße,r,einde-GroBenklasse 1) 
Unfalle mit Gelotete 4) V•rletzto 

Personensehader. 3) nyr Sachschaden 
Großstadt 2) Jan,~9 Febr,59 Marz 59 ·Jan,~2 Febr.~2 Karz 59 Jan.59 · Febr.59 Harz 59 1Jan.59 Febr.59 Marz 59 

500 000 und mehr Einwohner 
Hamburg 664 526 771 2 845 1 990 2 387 17 10 11 781 658 947 
Munchen 394 360 551 1 299 1 001 1 224 13 10 14 481 424 642 
Koln 332 307 449 910 714 1 056 10 4 15 396 363 558 
Essen 263 202 J06 855 654 683 10 9 6 314 213 J81 
Ous~eldorf 275 220 343 762 585 837 7 7 ? J46 763 413 
Frankfurt a.M. 331 295 387 1 004 880 1 255 5 11 7 413 354 482 

Dortmund 235 255 289 544 472 527 8 11 9 271 293 344 
Stuttgart 143 159 203 729 525 685 4 3 8 177 193 272 
Hannover 206 172 297 622 461 628 4 3 10 235 196 343 
Bremen 207 152 222 618 426 492 5 2 3 239 170 253 

309 000 bis unter 500 000 E, 
Ouisburg 218 169 303 426 320 428 8 7 12 256 214 362 
Nurnberg 149 126 227 372 247 358 5 3 5 207 141 269 
Wuppertal 109 101 165 349 261 392 4 7 6 126 119 206 
Gelsenkirchen 140 122 169 289 205 207 2 3 5 165 144 198 
Bochum 96 115 141 280 2)0 211 3 5 5 107 137 172 
Mannheim 127 120 221 352 259 373 13 6 9 171 157 312 

200 000 bis unter JOO 000 E, 
Kiel 61 65 77 2M 17, 211 1 1 1 6Q 71 92 , 
Oberhausen 111 77 131 184 110 15i 12 1 4 1'iO 104 159 
Wiesbaden 96 87 129 350 7811 39 3 • 4 w, 106 159 
8raunschwe1g 94 81 

1ra 
261 167 187 5 3 5 1uo 89 156 

Karlsruhe 102 64 212 167 214 2 2 
,, 126 74 134 

Lubeck 65 59 99 189 142 156 5 2 70 62 · 106 
Krefeld 96 80 134 200 126 191 2 J 2 118 86 174 
Augsburg 72 56 71 226 139 169 1 1 88 63 75 

150 000 bis unter 200 000 [, 
Kassel 56 6J 8J 200 141 207. 2 5 75 67 97 
Hagen 43 66 70 159 129 175 3 1 4 45 77 80 
Mülheim/Ruhr 68 54 86 174 106 116 1 1 6 73 59 101 
Bielefeld 61 49 88 166 102 1JJ, 1 J 83 57 102 
Munster/Westf, 65 41 A2 173 78 1221 1 2 1 77 47 98 
Solingen 50 41 70 99 95 109 3 1 3 57 44 84 
Aachen 60 61 65 236 161 239 3 5 1 69 69 86 
Ludwigshafen a.Rh, 57 50 93 106 70 117 2 4 4 67 61 113 
Manchen-Gladbach 66 57 85 176 100 118 2 4 0 81 63 109 L 

120 000 b1s unter 150 000 E, 
Bonn 60 61 88 200 180 261 1 4 2 7J 65 105 
Freiburg/Breisgau 52 65 77 124 93 146 3 67 81 98 
Bremerhav~n JO 16 40 150 90 101 2 2 1 ~8 16 49 
Osnabrück 47 48 82 111 85 105 5 57 55 92 
Darmstadt 47 46 71 159 104 153 1 1 3 55 59 89 
Recklinghausen 52 29 58 1J8 80 82 1 1 4 74 J2 83 
Saarbrucken 47 54 54 176 126 161 1 2 1 58 69 58 
Mainz 52 46 73 144 124 153 3 2 0 5ii 65 91 L 

Heidelberg 56 62 72 16Q 173 205 2 3 1 67 a1 88 
Regensburg 37 46 56 8J 57 89 1 1 51 ~6 70 
Remscheid 35 33 J8 115 47 84 1 2 52 35 49 
Oldenburg 51 39 58 9J 60 82 2 1 5 ~2 46 60 

180 000 bis unter 120 000 E, 
Herne 27 19 54 73 45 85 1 32 20 61 
Wurzburg 43 47 51 142 96 127 2 53 57 58 
Bottrop 44 31 J2 85 43 57 2 1 54 19 39 
Offenbach a,M, 50 J8 68 98 94 127 3 1 57 J8 83 
~anne-E1ckel 26 Il J8 21 48 1 1 • 52 32 45 

In Großstadten zusammen 5 887 5 158 7 660 17 72~ 13 034 16 857 188 170 :10~ 7 118 6 099 9 297 
Berlin {West) 660 544 ?56 2 091 1 456 1 98'/ . 21 00 0. 310 627 1104 , .. Lb 

1) Nach dem Stande vom 31,12,1958,. 2) Innerhalb <ler Großenklass• nach der Zahl der Einwohner in absta1qender Re1henfrlge •• 
3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden,• 4) f1nschl. der innerhalb JO Tagen an den ·Jnf ,E folgen Gestorbenen. 
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Land Monat 

Anhang 

11. StraOenverkehrsunfalle und Unfallopfer 
in einigen eurapaischen-Staaten 

(Vnrlaufige Ergebnisse) 

Jahr 

StraOen­
verkehrspnfälle 

Mit 
Personen­
schaden 

Bei Strailenverkehrsunfallen 

getötete verletzte 

Personen 

getotete und 
verletzte 
Personen 
zusammen 

Bundesrepublik Deutschland Jan,•Dez. 1958 284 609 11 927 ) 358 044 ,;9 971 
einschlia81ich Saarland Januar 1959 15 889 626 ) 1) ~'O 07 3 ?O 699 

( ohne Berlin) Februar 1959 14 723 : 711) 18 356 l9 067 
Harz 1959 20 929 937 ) 26 409 27 346 

Schweden Jan.-Dez, 1958 16 211 907 ) H e95 20 792 
Januar 1959 926 48 ) ., "I" 1 211 

57) 2l 
, 1u.., 

Februar 1959 · 760 943 1 000 
März 1959 969 52) 1 242 1 2~ 

Dänemark Jan,•Oez. 1958 : 620 ) 17 788 18 408 • 
Januar 1959 • 34 ) ) )69 1 003 

., 

' Februar 1959 32 ) 1 927 959 • 
Marz 1959 • JO ) 1 IJ57 1 087 

Großbritannien Jan,•Dez, 1958 • 5 970) 293 797 299 767 
Januar 1959 • 381 ) 22 060 22 441 
Februar 1959 • 372 ) 1l 16 155 16 527 
Marz 1959 • 415 ) 23 277 23 692 

Niederlande Jan.•Dez. 1958 • 1 547 ) 39 796 41 343 
Januar 1959 • 104 ) 1) 2 ;i6a 2 372 
Februar 1959 • ' 88) 1 829 1 917 
März 1959 • 95 ) 2 8U3 2 898 

Belgien Jan.-Oez, 1958 • 9114 ~8 675 69 659 . , 
Januar 1959 65 ) 4 lR3 4 248 • 
Februar 1959 • 58) 3l 3 & Jil 3 496 
März 1959 • 60) 5 178 5 238 

· Luxemburg Jan.-Dez. 1958 1 424 82 ) 1 904 1 986 
Januar 1959 78 7 ) 2) 100 107 
Februar 1959 98 3 ) 141 144 

: März 1959 116 6 ) 163 169 

Itall.4n Jan .... Oez. 1958 . 7 137 153 ?10 160 847 
• 487 J 9 945 10 432 

' . 414 ) 3) 9 350 9 764 
Januar 1959 
Februar 1959 
März 1959 • 572 ) 1~ 469 13 Olt1 

· Osterreich Jan,-Dez. 1958 • 1 814 61 014 62 828 
Januar 1959 • 97 2 901 2 998 
Februar 1959 • 83 2 574 ·2 657 
Marz 1959 • 125 4 006 4 131 

Quellen: Amtliche Verilffentlichungen, 

' 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbonen •• 
Gestorbentn,• 3) Sofort Getotete. 

2) Einschl. der innerhalb 24 Stunden ,n d•n Unfollfolgen 
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1 

:1 

t 

Mnnat 

Januar 
Februar 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Oazember 

Januar 
Februar 
Harz 

April 
Hai 
Juni 

Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

Januar 
Februar 
Marz 
April 
Mai 
Juni 
Juli 
August 

September I 
Oktober ) 
November )1 
Dezember ) 

1 

Januar 
Februar 
lfarz 

! 
) 
) 
) 

1?, .,ufste,lung der in den monatlichen Veraffentlichungen behandelten Themen 

Arbeitsnc~~•r 1 

V /11/')6 
V/11/37 ) 
V/11/)R ) 
vi11/'JJ 
V/11/4-0 
V/11/41 
V/11/42 
V/11/41 
V/11/44 
V/11/45 
V/11/46 
V/11/47 

V/11/4g 
V/11/50 
V/11/51 

V/11/52 
V/11/53 
~/11/54 

V /11 /55 
V/11/56 
V/11/57 
V /11/58 
V/11/59 
V/11/60 

lieft-Nr, 

1 
0 
L 

3 
4 
5 
6 
7 
8 

9 

10 

1 

Thema 

a) Statistische Berichte 

8 e r i c h t s j a h r 1956 

Unfallopfer nach dar Art der Beteiligung am Straßenverkehr 

Einfluß der Witterung auf die Unfallhoufigkeit 

Unfalle an schienengleic~en Wegübergängen 
Unfallursache •Alkoholeinfluß' 
Haufigkeit und Schwere der Unfallei~ jahreszeitlichen Verlauf 
Anteil dsr Getoteten an den Unfallopfern 
Unfallursache 'Nichtbeachten der Vorfahrt" 
Unfallursache 'Mangel oder Versagen der Beleuchtungsanlage' 
Verungluckte Personen nach der Art der Verkehrsbeteiligung 
Unfallursache 'falsches Uberholen oder Vorbeifahren' 
Unfallursache 'Falsches Einbiegen oder Wenden• 

B e r i c h t s f a h r 1957 

Unfallbeteiligung der Zweiradfahrzeuge 
Einfluß der W1tterungsverhaltn1sse auf das Unfallgeschehen 
Bei Straßenverkehrsunfallen getntete und verletzte Personen nach der Art dar Teilnahme 

am Straßenverkehr 
Unf.llbeteiligte Verkehrsteilnehmer 
Manr,liche und weibliche Persahen als Unfallopfer nach der Art dar Verkehrsbeteihgung 
Straßonverkehrsunfälle1 beteiligte Vefkehrste1lnehffler und Unfallursac~en nach der Art 
des Schadens im 1.·Halbjahr 1957 

Nach Verkehrsunfall fluchtige Verkehrsteilnehmer 
Unfallursachsn bei Fußgangarn 
Einfluß der Wiedere1nfuhrung dar Geschwindigkeitsbegrenzungen auf das Unfallgeschehen 
~traßenverkehrsunfalle nach ausgewahlten Unfallstellen 
Straßenverkehrsunfalle nach Straßenklassen 
Unfallursache 'Hangel an der Bereifung• 

b) "Reihe 6, Straßenverkchrsunfalle' dar Veröffentlichungsserio 
•Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland' 

8 e r i c h t s j a h r 1958 

Untallursache 'Zu dichtes Auffahren im Verkehr' 
llnfallursache 'Mängel an don Bremsen' 
ü1e Straßenverhaltnisse als Unfallursachen 
Unfallursache •verkehrswidriges Parken• 
lhe Straßonverkehrsunfalle nach Unfallarten 
linfallursache 'Fahren auf der falschen Fahrbahn, .fahren außerhalb der Fahrbahn' 
llnfall~teiligung von Mopeds 
Die Strallenverl<ehrsunfallo in den ersten zwolf Monaten seit Wiedereinführung der 
Geschwindigkeitsbegrenzung 

lho Straßenver~ehrsunf•lle im Monat September 1958 

Das Unfallgeschehen im letzten Jahresdrittel 1958 

B e r i c h t s j a h r 1959 

Die Beteiligung der Fußganger an Str,Benverkehrsunfallen 

--- - -··--- ____________ ..., 
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Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland 
In dieser Serie sind die Veröffentlichungen auf dem Gebiet des Verkehrs 
zusammengefaßt. 

Reihe 1: Binnenschiffahrt 
For!s•fzung der b,sher monatlich erschienenen Arbe1tsre1he V:'l der „5tat,st,schen Be· 
richte"'; außerdem Jahreshefte. die folr 1948 b,s 1956 on der Reihe .,5tat,shk der Bundes• 
republik Deutschland"' (Band 7. 9. 67. 70, 87,113,143,165,193) veröflentlocnt wurden. 

Reihe 2: Seeschilrahrt 
Ab 1 1 1958 monatlich erscheinende Berichte olber die Seeschlflahr! des Bundesgebietes: 
außerdem Fortsetzung der zuletzt halbJahrllch erschienenen Arbe1tsre1he V/9 der „Stati· 
st,schen Berichte"': außerdem Jahreshefte, die fur1948 bu 1956 in der Reihe „Statistik der 
Bundesrepublik Deutschland" (Band 6, 8,68.76. 96, 111. 141.162, 190) veroflenthchtwurden. 

Reihe 3: Luftfahrt 
Fortsetzung der b,sher monatlich erschienenen ArDeltsrelhe V/27 der „Statistischen Be· 
richte"'; dazu ldhrl,ch le „n Heft fur das Kalenderjahr (Tell 1: Allgemeiner Luftverkehr, 
Te,111: Grenzuberschrellender Guterverkehr) 

Reihe 4: Eisenbahnverkehr 
FoMsetzung der fur 1950 b,s 1955 ldhrhch 1n der Reihe „Stahst1k der Bundesrepublik 
Deutschland·· erschienenen Bande „Golterbewegung auf den E,senbahnen" (Band 69, 77, 
95,128,168,185). 

Reihe 5 : Straßenverkehr 
Diese Reihe enthält Jahresangaben uber die „Guterbewegung 1m 9renzuberschre1tenden 
Straßenverkehr mit Kraftfahrzeugen"', bosher Arbe1tsre1he V 35 der „Statlst,schen Be­
richte", und 1n mehrldhrigen Abstanden Ergebnosse der Statistik der „Guterbewegung im 
Fernverkehr auf Straßen mit Lastkraftwagen". 

Reihe 6 : Straßenverkehrsanfälle 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbe1tsre1he V:11 der „Statist,schen Be­
richte"' Außerdem werden die Jahreshefte for,gesetzf, die 1n der Reihe „Stat,shk der Bun­
desrepublik Deutschland"' (bisher: Band 135 folr 1953 und 157 folr 1954) veroflentllcht 
wurden. 

Reihe 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Fortsetzung der bisher monatlich erscn1enenen Arbe1tsre1he V:36 der „Stat1shsche:n Be­
richte" Die neue Reihe enthalt auch Jahreshefte. 

Die bisherige Erscheinungsfolge wird beibehalten. Neben den Jahresheften 
mit den ausfuhrltchen Ergebnissen erscheinen bei mehreren Reihen auch 
Hefte mit kurzer gefaßten vorlaufigen Jahresergebnissen. Außerdem sind 
Hefte uber Sonderfragen vorgesehen. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT· WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GmbH, STUTTGART UND MAINZ 
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